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Stellenangebot

Die Stadtgemeinde Mürzzuschlag, Geschäftsbereich Finanzen,
Referat Hausverwaltung sucht

eine/n HAUSBETREUER/IN
Vollzeit

Voraussetzungen sind neben handwerklichem Geschick,  

selbstständiges Arbeiten, freundliches Auftreten und Teamfähigkeit.

Die Entlohnung erfolgt auf Grundlage  

der Schemata für Stmk. Gemeindevertragsbedienstete –  

Mindestentlohnung EUR 1.742,00 brutto/Monat.

Interessenten/innen werden eingeladen, ihre Bewerbung,  

einschließlich Lebenslauf und einem aktuellen Lichtbild,  

bis spätestens 28. Februar 2019 an das Personalamt der Stadtgemeinde 

Mürzzuschlag, Wiener Straße 9, 8680 Mürzzuschlag  

oder an stadtamt@mzz.at (ausschließlich PDF-Dateien) zu richten.

Für die Stadtgemeinde Mürzzuschlag:

Der Bürgermeister:

DI Karl Rudischer eh.

Wohnungssprechtage
mit Wohnungsreferent Franz Rosenblattl

22.2. und 22.3. von 9:00 – 12:30 Uhr 
Stadtamt, Kleiner Sitzungssaal

Info: f.rosenblattl@gmail.com, Tel. 0650 / 2710550
Kontakt Hausverwaltung: Mo, Di und Do: 8 - 12 und 14 - 16 Uhr

Mi und Fr: 8 - 12 Uhr, Tel. 03852 / 2555 - 31, martina.halmdienst@mzz.at 

Ferialpraktikantinnen und -praktikanten 
die an einer Tätigkeit in der Stadtgemeinde 

in den Monaten Juli und August interessiert sind, 

können sich bereits jetzt anmelden. 

Interessenten/innen werden eingeladen, ihre Bewerbung,  

einschließlich Lebenslauf und einem aktuellen Lichtbild,  

an das Personalamt der Stadtgemeinde Mürzzuschlag, 

Wiener Straße 9, 8680 Mürzzuschlag  oder 

an stadtamt@mzz.at (ausschließlich PDF-Dateien) zu richten.

Anfang Juli 2018 erschien der neue 

Folder „Kastration von Katzen und 

Katern - damit aus zwei nicht tausen-

de werden“ der Tierschutzombuds-

stelle Steiermark. Dieser enthält eine 

Vielzahl an Informationen rund um das 

Thema Kastration bei Streunerkatzen. 

Einige Kastrationsgutscheine liegen 

noch im Bürgerbüro auf und werden 

an Personen oder Tierschutzvereine 

weitergegeben, die bei der Aktion mit

helfen. Streunerkatzen werden einge-

fangen, von der Tierärztin/vom Tier-

arzt kastriert und von den freiwilligen 

Helfern wieder in ihrem angestamm-

ten Revier freigelassen (trap – neuter 

– return), so werden eine Vergröße-

rung der Katzenkolonien, die Ausbrei-

tung von Krankheiten und die Nach-

besetzung des Revieres durch orts-

fremde Katzen verhindert. Bitte 

denken Sie daran, die Gutscheine bei 

einer Tierärztin/beim Tierarzt im Be-

zirk Bruck-Mürzzuschlag bis spätes-

tens 31. März 2019 einzulösen. Vielen 

Dank an alle, die sich für die Vermin-

derung von Katzenelend einsetzten!   

Das Finanzamt Bruck Leoben 

Mürzzuschlag sucht im Zuge der 

Initiative „Steuerassistent/in“ mit 

Ausbildungsbeginn Herbst 2019 

österreichweit engagierte Lehrlinge. 

Es besteht bereits die Möglichkeit, 

sich für eine Lehrstelle einer/s Steuer

assistentin/en ausschließlich ONLINE 

unter www.bmf.gv.at/jobs zu bewerben  

– Ende der Bewerbungsfrist ist der  

11. Februar 2019.

Streunerkatzen
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Liebe Mürzzuschlagerinnen und Mürzzuschlager!
Mit dem Spatenstich für die Generalsanierung der Volksschule hat das neue Jahr schwungvoll 

begonnen. Aufgrund der guten  Vorbereitung des Projektes durch die Mitarbeiter  

der Stadtgemeinde können die Arbeiten nun pünktlich starten. Auch die enormen 

Schneemassen zu Beginn des Jahres wurden durch die engagierten Hausmeister  

und Kollegen des Bauhofes mit Bravour bewältigt, wofür ich mich im Namen  

von uns allen sehr herzlich bedanke.

In rund einem Jahr finden die nächsten Gemeinderatswahlen statt, bei denen ich 

wieder für das Amt des Bürgermeisters kandidieren werde. In den nächsten Ausgaben 

unserer Gemeindezeitung wollen wir Rückschau halten und nach Themen geordnet, über 

die Projekte und Leistungen der letzten Jahre aus dem Bereich  

der Stadtgemeinde  informieren. Die wichtigsten Ereignisse aus den Bereichen 

Schulen und Kindergärten, Sport, Finanzen, Jugend, Kultur, Stadtwerke, Wohnen, 

Soziales, Mürzzuschlag Agentur, Stadtplanung und Umwelt werden als Beilage den aktuellen Informationen  

und Berichten des laufenden Jahres jedem Haushalt übermittelt. Wer möchte, kann die Beilagen herausnehmen 

und sammeln und hat am Jahresende einen guten Gesamtüberblick zu den wichtigsten Ereignissen in unserer Stadt.  

Überall dort, wo es gelungen ist, konstruktiv zusammen zu arbeiten und einander mit Respekt zu begegnen,  

ist vieles gelungen, ein gutes Klima zwischen allen Beteiligten ist die beste Voraussetzung für Erfolg!  

Ich bin überzeugt, dass sich Mürzzuschlag trotz verschiedener Herausforderungen gut entwickelt hat  

und wir mit Zuversicht und Stolz in die Zukunft blicken können. 

                          Ihr

                                          

                                           Karl Rudischer

Gerne können Sie einen Gesprächstermin 
mit mir unter 03852/2555-47 vereinbaren.
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Infos zu möglichen 
Ausbildungs
unterstützungen
Semesterticketzuschuss
erforderliche Unterlagen: 
-	Inskriptionsbestätigung
-	Studienerfolgsnachweis
Abgabetermin WS 31.3.2019
Abgabetermin SS 31.8.2019

Schülerbeihilfe
erforderliche Unterlagen: 
-	kurzes schriftliches Ansuchen  
-	aktueller Schülerbeihilfenbescheid
-	Meldebestätigung vom Schulort 	
	 bzw. Internatsbestätigung
Abgabetermin bis 31.3.2019

Studienbeihilfe
erforderliche Unterlagen:
-	kurzes schriftliches Ansuchen
-	aktueller Bescheid des Bezuges
	 eines staatlichen Stipendiums
-	Meldebestätigung vom Haupt-
	 wohnsitz (Mürzzuschlag) und
	 dem 	Nebenwohnsitz am 
	 Studienort
Abgabetermin bis 31.3.2019

Förderung für Sozialberufe
erforderliche Unterlagen:
-	kurzes schriftliches Ansuchen
-	Einkommensnachweis beider 
	 Elternteile (Jahreslohnzettel 		
	 oder 	letzter Einkommenssteuer-
	 bescheid für vorangegangenes 
	 Kalenderjahr)
-	Bestätigung des Taggeldes 
	 und der Verköstigung
-	Meldebestätigung vom Schulort 
	 bzw. Internatsbestätigung
Abgabetermin bis 31.3.2019

Voraussetzungen für alle:
-	vollständig ausgefülltes Ansuchen
-	Hauptwohnsitz im Gemeinde-
	 gebiet von Mürzzuschlag 
	 (Meldezettel!)
-	Förderungen werden nur bis zum
	 Erreichen des 26. Lebensjahres
	 gewährt

Kontakt: Sonja PREIS
Rathaus 1. Stock, Tür 5
T. 03852/2555 19
sonja.preis@mzz.at

Schnee, Schnee und nochmal 

Schnee hieß es im heurigen Winter 

– die MitarbeiterInnen der Stadt

gemeinde Mürzzuschlag waren ge-

fordert. Aufgrund der anhaltenden 

Schneefälle waren die Bauhofmitar-

beiter beinahe durchgehend im Ein-

satz. So begann der Dienstantritt 

bereits um 1 Uhr oder 2 Uhr nachts 

und dauerte 8 Stunden am Stück, 

danach erfolgte die Ablöse durch 

weitere Kollegen. Insgesamt mit vier 

großen Schneeräumfahrzeugen und 

zwei kleinen wurden neben den Ge-

meindestraßen auch der Stadtplatz 

sowie Bushaltestellen vom Schnee 

befreit. Aber das war noch nicht alles. 

Denn zusätzlich wurde auf Schutzwe-

gen händisch mit Schaufeln gearbei-

tet. Beim ehemaligen Gemeindegebiet 

Ganz halfen private Dienstleister mit. 

Insgesamt mussten sieben Mitarbei-

ter gleichzeitig für die Arbeit am 

Schneepflug mit Streudienst und für 

die Fußwege im Einsatz sein.

„Im Namen der Stadt bedanke ich mich 

sehr herzlich bei allen Mitarbeitern 

für ihre verlässliche und engagierte 

Arbeit, auch an den Feiertagen und 

bei widrigsten Witterungsverhält

nissen“, sagt Bürgermeister Karl  

Rudischer. Der Dank geht ebenfalls an 

zuständige HausmeisterInnen der 

Stadtgemeinde, die in den von ihnen 

betreuten Bereichen um „schneefreie“ 

Verhältnisse bemüht waren.

Starke Schneefälle im Jänner

Schulbereich-Hinweise

Dem Vorsitzenden des Fachaus-

schusses für Schulen und Kinder-

betreuung, Vizebürgermeister Arnd 

Meißl, ist es ein Anliegen, auf die 

entstandenen Probleme in den Be-

reichen der Schulen sowie Kinderbe-

treuungseinrichtungen hinzuweisen. 

Aufgrund des massiven Winterein-

bruchs gingen durch die Schneemas-

sen und die Eiszapfenbildung vor al-

lem von den Dächern der Volksschu-

len sowie des Kindergartens in der 

Wienerstraße Gefahren für die Kinder 

aus. Mit Unterstützung der Feuer-

wehr wurden diese Gefahrenquellen 

beseitigt. Eine anhaltende Proble

matik stellt jedoch das unbedachte 

Verhalten mancher Eltern dar, wenn 

sie ihre Kinder mit dem PKW in die 

Schule oder den Kindergarten brin-

gen bzw. diese wieder abholen. Es 

ergeht die Bitte, die Einfahrt zum 

Lehrerparkplatz bei der Toni-Schruf-

Volksschule (auch nach den Umbau-

ten) nicht als Ein- und Ausstiegsstel-

le zu verwenden – durch unüberlegtes 

Verhalten werden andere Verkehrs-

teilnehmer als auch Kinder gefährdet. 

Bitte beachten Sie die Straßenver-

kehrsordnung, Parkplätze (Kreisver-

kehr) befinden sich in unmittelbarer 

Nähe! Im Zuge des Umzuges in die 

Grüne Insel werden seitens der  

Stadtgemeinde bestmögliche Maß-

nahmen zur Gewährleistung der 

Sicherheit für die Kinder gesetzt.

Vielen Dank an alle Eltern die durch 

ihr korrektes Verhalten ein positives 

Vorbild für Kinder und Erwachsene 

darstellen.

Bauhofmitarbeiter nach der Tour
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Am 25. Jänner 2019 fiel der Start-

schuss zu den Umbauarbeiten an 

der Toni-Schruf-Volksschule Mürzzu-

schlag. Bürgermeister DI Karl Rudi-

scher begrüßte viele Ehrengäste, 

darunter Landeshauptmann-Stv. Mag. 

Michael Schickhofer.

Ein Kinder-Chor der Volksschule gab 

der Feier einen musikalischen Rah-

men. Das NaturGut Mürz sorgte für 

eine kulinarische Stärkung. Die Bau-

arbeiten werden von Februar 2019 

bis Februar 2020 dauern. Der Schul-

beginn der Kinder in der wieder neu 

errichteten Toni-Schruf-Volksschule 

wird Herbst 2020 sein.

Dazwischen dient die ehemalige 

Schachner Schule in der Grünen Insel, 

derzeit Facharbeiterausbildungszen-

trum, als Ersatzstandort.

Passend zum Advent veranstalte-

ten rund 8.500 Kinder aller Musik-

volksschulen Österreichs einen Akti-

onstag mit dem Thema „Ganz Öster-

reich singt“ und sangen zeitgleich am 

28. November Adventlieder. Das Er-

gebnis ist unter „Musikvolksschulen 

Aktionstag Advent“ via youtube an-

zusehen. Auch die Toni-Schruf-Volks-

schule beteiligte sich. Damit wollten 

die Musikvolksschulen auf ihre wert-

volle Tätigkeit seit mittlerweile 30 

Jahren aufmerksam machen. Die 

intensive Begegnung mit Musik för-

dert die Persönlichkeitsentwicklung 

und das Selbstwertgefühl nachhaltig. 

So unterstützen etwa gemeinsame 

Erlebnisse und musikalische Projekte 

die Entwicklung von Teamfähigkeit 

und sozialem Verhalten.

Über 200 Kinder und Lehrerinnen machten sich am 19. Dezember auf,  
um ihren neuen Schulweg in die Grüne Insel in Angriff zu nehmen. An wichtigen 

Verkehrspunkten bzw. Zebrastreifen achteten Polizisten auf die sichere Bewältigung. 
Zur Überraschung der Kinder begleitete Helmi ab dem Sportplatz die Kolonne.  

Im BFI angekommen, wurden gleich die zukünftigen Unterrichtsräume inspiziert.

Josef Paul Gasser (Geschäftsführer Bau Lieb Weiz), Vizebgm. Arnd Meißl (Vorsitzender des Fachausschusses für Schulen), 
Bürgermeister Karl Rudischer, Landeshauptmann-Stv. Michael Schickhofer, Schulleiterin Alea Zeilbauer, Manuela Schöggl 

Spatenstichfeier: Umbauarbeiten der Volksschule
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Jugendliche reden in der Region mit

Gemeindeversammlung

 Am 16. Jänner fand in Mürzzu-

schlag das fünfte von 13 Regional-

treffen des JUGENDLANDTAG 2019 

statt. Alle im Landtag vertretenen 

Parteien waren sich einig, dass junge 

Menschen und ihre Anliegen einen 

Platz in der Politik haben sollen.  

24 hochmotivierte Jugendliche mit 

unterschiedlichstem Hintergrund 

tauschten sich in Mürzzuschlag über 

Stärken und Herausforderungen ihrer 

Region und der Steiermark aus.

Mindestens vier Jugendliche aus 

diesem Treffen werden gemeinsam 

mit 60 anderen Jugendlichen aus der 

Steiermark auch am Jugendlandtag 

am 1. März in Graz teilnehmen. Dort 

werden aus den gesammelten Themen 

Anträge formuliert, diese den Land-

tagsabgeordneten vorgestellt und 

anschließend gemeinsam diskutiert.

Am 28. November fand im Casino 

Hönigsberg eine Gemeindever-

sammlung statt.

Bürgermeister Karl Rudischer be-

grüßte BürgerInnen, KollegInnen des 

Gemeinderates sowie der Stadtge-

meinde und informierte über aktuelle 

Themen wie zum Beispiel: Projekt  

„familienfreundlichegemeinde“, neue 

Wohnungen, Spielplatz Hönigsberg, 

Industriepark, uvm. Anschließend 

konnten noch Fragen gestellt werden.

HelferInnen gesucht!
Sie sind an der Geschichte

des Wintersports, des UNESCO 
Welterbes Semmeringeisenbahn 

und an Veranstaltungen der Stadt-
gemeinde Mürzzuschlag interessiert?

Zur fallweisen Mitarbeit suchen wir  
für Museumsführungen und  

Veranstaltungen Unterstützung.

Museen
Ihre Aufgaben:

Besucherbetreuung mit Führung
Veranstaltungsbetreuung

Ihre Fähigkeiten:
Perfekte Deutschkenntnisse

Kommunikationsstärke
Aufgeschlossenheit

Hohe Kundenorientierung
Fremdsprachenkenntnisse  

von Vorteil

 
Veranstaltungen

Ihre Aufgaben:
Veranstaltungsbetreuung

Ihre Fähigkeiten:
Gute Deutschkenntnisse
Handwerkliches Geschick

Technische Kenntnisse  
(z.B. Ton, Licht)

Kontakt: 03852 3399
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Der Bahnhofsumbau Mürzzuschlag geht weiter

Alternativenergie für Mürzzuschlag

Der Bahnhof Mürzzuschlag wird fit 

gemacht für den Semmering-

Basistunnel und die neue Südstrecke: 

Der Bahnhof wird moderner, kunden-

freundlicher und barrierefrei.

Dafür finden zwischen Mitte Jänner 

und März 2019 Bauarbeiten an der 

Oberleitung im gesamten Bahnhofs-

bereich statt. Um den laufenden 

Bahnbetrieb nicht zu sehr zu stören, 

müssen die Arbeiten vor allem nachts 

und am Wochenende durchgeführt 

werden. Die Projektpartner sind be-

müht, die Unannehmlichkeiten für Sie 

als AnrainerIn so gering wie möglich 

zu halten. Während der Arbeiten kann 

es trotzdem zu Lärmentwicklung  

(z.B. akustische Rückfahrtsignale der 

Gleismaschinen) kommen.

Ab März 2019 starten die Haupt

arbeiten für den Bahnhofsumbau und 

den Bau des Tunnelportals. Die ÖBB-

Infrastruktur plant dazu am 12. Feb-

ruar gemeinsam mit der Gemeinde 

Mürzzuschlag einen Informations-

abend für die Mürzzuschlagerinnen 

und Mürzzuschlager. Sie bekommen 

dazu noch eine gesonderte Einladung.

INFORMATIONS-VERANSTALTUNG 

am 12. Februar im Stadtsaal

Haben Sie noch Fragen?

Wenden Sie sich bitte an das Bau

management vor Ort unter 0664 / 

88 17 19 10 oder schreiben Sie ein Mail 

an sbt@oebb.at

Fahrplanauskünfte erhalten Sie unter 

Tel. 05-1717 sowie www.oebb.at.  

Informationen zu den Baumaßnahmen 

der ÖBB-Infrastruktur finden Sie auch 

unter www.infrastruktur.oebb.at

Im Rahmen des Erasmus+ Projektes, 

CSR in CLASS haben die Schüle-

rInnen der HAK Ideen für die Erhö-

hung des Anteils an alternativer 

Energie für die Region Mürzzuschlag 

entwickelt. Die Stadtwerke waren 

dabei Auftraggeber und regionaler 

Partner dieser Initiative. 

Von der Errichtung eines Wasser-

stoffkraftwerkes, über transparente 

Photovoltaik Glaselemente bis hin zur 

Nutzung der Beschneiungsteiche in 

den Skigebieten reichten die kreati-

ven Vorschläge. „Es waren wirklich 

sehr viele interessante Ideen dabei“, 

kommentierte der Stadtwerke-

Geschäftsführer Mag. Reinhard  

Welser die Ergebnisse.

„Wir müssen speziell als Wirtschafts-

schule Verantwortung für unsere 

Umwelt übernehmen“, erklärte HAK-

Direktor Erich Leitenbauer. Der Wett-

bewerb fand auch in den Ländern der 

Projektpartner Italien und Slowenien 

statt. Im Rahmen einer großen CSR-

Konferenz in der HAK Mürzzuschlag 

werden Mitte Februar die Ergebnisse 

präsentiert.

Neben den positiven Effekten für die 

Umwelt, hat es sich auch für die teil-

nehmenden SchülerInnen ausgezahlt. 

Von den Stadtwerken und dem IZB 

der HAK Mürzzuschlag wurden Preis-

gelder in Höhe von 1.070,- vergeben.

© Stadtwerke Mürzzuschlag
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Was bringt die E-Mobilität eigent-

lich dem Klima? Nach dem Energie- 

und Industriebereich ist der Verkehrs-

sektor mit aktuell 28 % an den  

Gesamtemissionen der wichtigste 

Verursacher von Treibhausgasen in 

Österreich – und der einzige, der seit 

1990 einen massiven Anstieg um fast 

60 % zu verzeichnen hat. 99 % der 

verkehrsbedingten Emissionen  

stammen dabei aus dem Kfz-Verkehr; 

mehr als die Hälfte hiervon aus dem 

Pkw-Verkehr. Vor dem Hintergrund 

des Pariser Klimaabkommens will und 

muss Österreich bis zum Jahr 2050 

einen weitgehend CO
2
-neutralen 

Verkehrssektor erreichen. Zudem gilt 

es, die Feinstaubbelastung und die 

Stickoxidemissionen deutlich zu senken.
Quelle: Klima- und Energiefonds, VCÖ, Faktencheck
E-Mobilität, 2018

Der Elektroantrieb hat das Potenzial, 

einen signifikanten Beitrag zur Luft-

schadstoffverringerung des Verkehrs 

zu leisten. Laut einer aktuellen Studie 

liegt der aktuelle Anteil an E-Fahr

zeugen am Pkw-Gesamtfuhrpark bei 

1,5 % und wird sich bis 2023 schon 

auf 5,1 % erhöhen. Bis 2030 soll sich 

der Anteil sogar auf knappe 20 % 

steigern.
Quelle: idw-online.de, uni-hamburg.de, Vorarlberg Netz 

Als e5-Gemeinde ist Mürzzuschlag 

engagiert, aktiv eine energieeffizien-

te Entwicklung im Bereich nachhalti-

ge Mobilität für die künftigen Genera

tionen zu forcieren. Bereits im Jahr 

2010 wurde damit begonnen, auf das 

Themenfeld E-Mobilität zu setzen. 

Mürzzuschlag hat sich das Ziel 

gesetzt, nachhaltige Mobilitäts

angebote zu schaffen und somit das 

Mobilitätsverhalten der Bevölkerung 

positiv zu unterstützen. Mit dem Car-

sharing-Modell der Stadtwerke 

Mürzzuschlag, der Eröffnung des 

E-Bike Center „ebock“, dem Aus-

bau der E-Ladeinfrastruktur sowie 

der Mobilitätskarte wurde ein viel-

fältiges Mobilitätskonzept ent

wickelt, das unterschiedliche Bedürf-

nisse der Bürgerinnen und Bürger 

abdeckt. Bund und Gemeinde fördern 

außerdem die Anschaffung eines E-

Fahrzeugs. 

Als integrierter Ansatz zur Mobilität 

in Mürzzuschlag wurde nun als über-

regionale Erweiterung die Idee der 

Mobilitätskarte 

entwickelt. Diese 

Karte bietet Zugang 

zu einem europa-

weiten Ladenetz. Mit einer Ladekarte 

- oder APP - der Stadtwerke Mürzzu-

schlag erhalten Sie Zugang zum dich-

testen E-Ladenetz in Österreich. Da-

mit können Sie Ihr E-Auto einfach und 

bequem an über 2.800 öffentlich-

zugänglichen E-Ladepunkten aufladen. 

Abgerechnet wird minutengenau, 

also rein die Zeit, in der Ihr E-Fahr-

zeug mit dem Ladepunkt verbunden 

ist. Auskünfte über Ladekarten, Kosten 

und Tarifmodell gibt es im Energie-

verkauf der Stadtwerke Mürzzu-

schlag. Zusätzlich kann auf Wunsch 

die Mobilitätskarte auch als Schlüssel

karte für das Carsharing-Modell 

genutzt werden. Darüber hinaus gibt 

es die Möglichkeit, die Ladestationen 

spontan zu nutzen und vor Ort zu  

bezahlen.

Ein weiterer Baustein im E-Mobilitäts-

konzept wird durch das Angebot für 

die Errichtung der eigenen Heim

ladestation abgerundet. Ob Wallbox 

oder Ladesäule, die Profis der Stadt-

werke Mürzzuschlag finden individu-

elle Lösungen für Ihr Zuhause. Die 

Kombination mit einer Photovoltaik-

Anlage und/oder Stromspeicher 

rundet Ihr nachhaltiges E-Mobilitäts-

System ab.

Details unter 03852/2025-231

E-Mobilität – alles aus einer Hand!

Gewinnspiel E-Mobilität
Hauptpreis:	 3 x 1 Jahres-Mobilitätskarte mit 1000 kWh Ladeguthaben

Gewinnfrage:	 Seit wann gibt es E-Mobilität in Mürzzuschlag?

	  2005    2010  2015

Bitte persönlich bei den Stadtwerken Mürzzuschlag abgeben oder in einem ausreichend frankierten Umschlag senden an:  

Stadtwerke Mürzzuschlag GmbH, Mariazeller Straße 45c, Mürzzuschlag

                   Vorname	                       Familienname			                        Straße			                             PLZ Ort
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Wirtschaft fördert Schule

AMB Bioresonanz

Sportstudio FurlyNeues Rehazentrum beim LKH

v.l.n.r.: Beate Krainz, Thomas Kaiser, Julian Stübler, Julia Stritzl, Barbara Samitz

Durch das Projekt HAK Forward 

bekommen SchülerInnen Einblicke 

in heimische Unternehmen und ler-

nen verschiedene Berufe kennen.

Bereits zum dritten Mal unterstützt 

die Mürzzuschlager Unternehmerin 

Barbara Samitz das Projekt. Julia 

Stritzl, Julian Stübler, Thomas Kaiser 

und Georg Kögerl aus dem 4. Jahr-

gang durften Frau Samitz zwei Tage 

begleiten und bekamen von ihr auch 

Unterstützung bei der Vorbereitung 

der Diplomarbeit.

„Als ehemalige HAK-Schülerin hätte 

ich mir solch einen Praxisbezug schon 

damals gewünscht, deshalb ist es mir 

ein Anliegen, den Nachwuchs zu för-

dern und zu unterstützen. Außerdem 

sind vielleicht auch potentielle 

Arbeitskräfte für mein Unternehmen 

darunter“, meint Samitz.

Seit 7. Jänner bietet Mag. (FH) 

Harald Lechner in der Kirchengas-

se 12 „Abnehmen mit Bioresonanz“ 

an. Der AMB-Coach bietet dabei Nah-

rungsmittelaustestung, Raucherent-

wöhnung, Heuschnupfenbehandlung 

sowie Allergiebehandlung an.

Infos: 0677/630 517 49

www.amb-bioresonanz.at

Am neuen Standort des Vereins 

Sportstudio Furly in den ehemali-

gen Räumlichkeiten des Küchenstu-

dios Breitschopf am Hauptplatz 6 

werden nun auf insgesamt knapp 

300 m2 drei modern ausgestattete 

Ebenen wieder Muskeln gestählt und 

definiert. Sie finden dort eine große 

Auswahl an Cardiogeräten und Kraft-

trainingsmaschinen. Günther „Furly“ 

Fuhrmann, der bereits seit 33 Jahren 

im Bereich Kraftsport aus Mürzzu-

schlag nicht wegzudenken ist, möch-

te mit dem neuen Fitnessstudio allen 

MürzzuschlagerInnen die Möglichkeit 

geben, etwas für deren Fitness und 

Gesundheit zu tun. Als unmittelbarer 

Nachbar stellt das Studio SportivClub 

– DER Treffpunkt für Training, Ge-

sundheit und Therapie, von der staatl. 

gepr. Trainerin Petra Mesaric, den 

optimalen Kooperationspartner für 

verschiedenste Gruppen, und Einzel-

trainings, Physiotherapie, uvm. dar. 

Mit der Kooperation beider Studios 

wird ein umfangreiches Fitness-Ge-

samtpaket angeboten.

 

Anfragen und Informationen sind 

sowohl beim Sportstudio Furly unter 

0664/230 22 99, bei Pcplus nebenan 

oder im Studio SportivClub unter 

0677/627 110 06 möglich.

Die Versicherungsanstalt für Ei-

senbahnen und Bergbau, kurz 

VAEB genannt, baut am westlichen 

Grundstücksteil des Landeskranken-

hauses und des Landespflegeheimes 

ein neues Rehabilitationszentrum für 

Stoffwechselerkrankungen. Die nöti-

gen Beschlüsse und Genehmigungen 

liegen vor, um mit den Planungs- und 

Vorbereitungsarbeiten für das Pro-

jekt mit Anfang 2019 zu starten - 

2020 könnte der Baubeginn erfolgen. 

Dadurch werden bis zu 80 neue 

Arbeitsplätze geschaffen. „Dies be-

deutet aber auch die endgültige 

Absicherung des LKH Mürzzuschlag 

für zumindest die nächsten 30 Jahre. 

Besonders freut mich daran, dass die 

konstruktive Mitarbeit an der Ent-

wicklung neuer Konzepte für Mürz-

zuschlag nun auch Früchte trägt“, 

erklärt Bürgermeister Karl Rudischer.
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Die diesjährige Jahresabschluss-

feier der Mürztaler Leichtathletik 

Gemeinschaft fand am 1. Dezember 

im neuen Ambiente des WinterSport-

Museums statt. Obmann Christian 

Mandlbauer bedankte sich in diesem 

Rahmen für den Eifer und das Enga-

gement sowohl bei den Sportlern als 

auch bei den Trainern. Beides war 

wiederholt die Voraussetzung für ein 

erfolgreiches Jahr.

Alle Aktiven, die in der vergangenen 

Saison Landes- oder Bundesmeister-

titel erringen konnten, bekamen klei-

ne Ehrengeschenke. Das Weihnachts-

geschenk für alle Athleten waren die 

neuen Vereinsdressen, die Sponsoren 

sind Sparkasse Mürzzuschlag, Böhler 

Bleche, Berglift Stuhleck und Kohlba-

cher. Damit geht es voll motiviert ins 

Training für die nächste Saison, gilt es 

doch, zahlreiche Erfolge zu verteidi-

gen.

Veranstaltungsrechtlich bewilligt 

wurden die Damen-Ski-Weltcup-

rennen am Semmering von der  

Bezirkshauptmannschaft Bruck-

Mürzzuschlag.

Der zuständige Referent Mag. Horst 

Gründler hatte als Behördenvertreter 

an beiden Tagen in der Einsatz

zentrale Dienst versehen. Im Zuge 

der Weltcupbewerbe gratulierte er 

der US-Amerikanerin Mikaela Shiffrin 

zum Sieg beim Slalom. Übrigens: Das 

gesamte Veranstaltungsgelände liegt 

zu über 90 % in der Steiermark.

Sportlerehrung am 5. April 2019
Besondere sportliche Leistungen aus dem Jahr 2018 bitte jetzt melden!

Neue Vereinsdressen für MLG

Das Sportreferat der Stadtgemein-

de Mürzzuschlag würdigt auch 

heuer wieder besondere sportliche 

Leistungen von Sportlerinnen und 

Sportlern, die in einem Mürzzuschla-

ger, Hönigsberger oder Ganzer Verein 

tätig sind. Jene SportlerInnen werden 

zur Sportlerehrung am 05.04.2019 

eingeladen, um ihnen zu ihren beson-

deren Leistungen in einem festlichen 

Rahmen zu gratulieren. Um auch jene 

erfolgreichen AthletInnen zu errei-

chen, die nicht in einem Verein aus 

Mürzzuschlag, Hönigsberg oder Ganz 

ihrer Sportausübung nachkommen, 

bitten wir um schriftliche Meldung 

unter Beilage der Urkunden. Für die 

Sportlerehrung werden alle Meldun-

gen berücksichtigt, die bis spätestens 

Freitag, den 15. Februar 2019 schrift-

lich im Sportreferat der Stadtgemein-

de (Wiener Straße 9, 8680 Mürzzu-

schlag) oder per E-Mail buergerser-

vice@mzz.at eintreffen. Die Meldung 

hat den Namen, die komplette An-

schrift, Telefonnummer, E-Mail sowie 

die Bezeichnung der Sportart und der 

Leistung zu enthalten. Welche Richt-

linien für eine Anerkennung entschei-

dend sind, ersehen Sie im Kasten 

links.

Richtlinien für die Anerkennung
1. Platz	 bei Landesmeisterschaften (auch Schülermeisterschaften)

1. bis 3. Platz	bei Österreichischen Bundes- und Bundesschulmeisterschaften

Hervorragende Leistungen bei internationalen Meisterschaftswettbewerben

(hier behält sich der Sportausschuss die letztendliche Entscheidung vor)
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Mitte Dezember startete die Wett-

kampfsaison für die Langläufer im 

Osten Österreichs mit dem ersten 

Bewerb des Löffler 3 Ländercups 

(Niederösterreich, Oberösterreich 

und Steiermark) in St. Jakob im Walde. 

Bei dem Rennen, das in der Skating 

Technik zu laufen war, schickte Lang-

lauf Mürztal 10 Athleten an den Start.

In der Klasse Kinder U9m, in der 2 km 

zu absolvieren waren, konnte Philipp 

Werlberger (Bild) den ersten Platz  

erreichen. Clara Kainz erlief in der 

Kinder U9w Klasse den 2. Platz.

Ebenfalls 2. Plätze konnten Ella Kainz 

in der Kinder U11w (2 km) und Peter 

Reithofer-Kainz in der AKIIm (10 km) 

belegen. Lara Posch (Kinder U11w, 

2 km), Timon Grabner (Schüler U13m, 

3.5 km) und Tanja Werlberger (AKw, 

10 km) erreichten jeweils Platz 3 in 

ihrer Klasse. Dominik Aigelsreiter 

(Schüler U13, 3.5 km) und Jakob 

Kainz (Schüler U15, 5 km) erliefen je-

weils Platz 4 und Lea Posch (Kinder 

U11, 2 km) belegte Rang 5. Diesen tollen 

Auftakt in die Rennsaison feierte 

Langlauf Mürztal im Rahmen der 

Weihnachtsfeier des Vereins, die an-

schließend im Gasthof Orthofer in  

St. Jakob im Walde stattfand.

Voll motiviert ging es am darauffol-

genden Wochenende gleich weiter 

mit den steirischen Meisterschaften 

in der Skating Technik, die in Murau 

ausgetragen wurden.

Die Kinder Klasse I hatten 1,1 km zu  

laufen, die Klasse Kinder II musste be-

reits 2,2 km auf der anspruchsvollen 

Loipe absolvieren, die Schüler I 

kämpften über 3,6 km um den Sieg 

und bei den Schülern II ging es über 

5,4 km - ab der Jugendklasse galt es 

9 km schnellstmöglich zu bewältigen. 

Die SportlerInnen freuten sich über: 

2. Platz (Peter Reithofer-Kainz, AK II), 

3. Platz (Clara Kainz, Kinder I), zwei 

4. Plätze (Ella Kainz, Kinder II;  

Christian Ebner, AK 3), 5. Platz (Kilian  

Arnold, Kinder II), zwei 6. Plätze  

(Lara Posch, Kinder II; Jakob Kainz, 

Schüler II), 10. Platz (Lea Posch,  

Kinder II) sowie 11. Platz (Noemi  

Serbanescu, Kinder II).

www.ll-muerztal.at

Die Panoramaloipe bietet 
dank ausreichend Schnee heuer 

perfekte Loipenverhältnisse. 
Die Flutlichtrunde ist täglich bis 

20.30 Uhr beleuchtet.

PANORAMA LOIPEM Ü R Z Z U S C H L A G - G A N Z

1  Panorama-Runde: 7,3 km

3  Zubringer Bismarckhöhe: 1 km

4  Flutlichtrunde: 2,3 km
 Flutlicht täglich bis 20:30 Uhr

Der Loipenbetreuer freut sich über Ihre Spende!
(Box beim Einstieg Steinbauer)

Gesamte Loipe mit klassischer und Skating-Spur

FIS Loipenregeln
1. Rücksichtnahme auf die anderen

Jeder Langläufer muss sich so verhalten,  
dass er  keinen anderen gefährdet oder schädigt.

2. Signalisation, Laufrichtung und  Lauftechnik

Markierungen und Signale (Hinweisschilder) sind zu 
beachten. In Loipen ist in der angegebenen Richtung 
und Lauftechnik zu laufen.

3. Wahl der Spur

Auf Doppel- und Mehrfachspuren muss in der rechten 
Spur gelaufen werden. Langläufer in Gruppen müssen 
in der rechten Spur hinter einander laufen.  
In freier Technik ist ebenfalls rechts zu laufen.

4. Überholen

Überholt werden darf rechts oder links. Der vordere 
Läufer braucht nicht ausweichen. Er sollte aber  
ausweichen, wenn es ihm gefahrlos möglich ist.

5. Gegenverkehr

Bei Begegnungen hat jeder nach rechts  auszuweichen. 
Der abfahrende Langläufer hat Vorrang.

6. Stockführung

Beim Überholen, Überholt werden und bei 
 Begegnungen sind die Stöcke eng am Körper zu führen.

7. Anpassung der Geschwindigkeit  
an die Verhältnisse

Jeder Langläufer muss, vor allem auf Gefällstrecken, 
Geschwindigkeiten und Verhalten  seinem Können,  
den Geländeverhältnissen, der Verkehrsdichte und  
der Sichtweise an passen. Es muss einen genügenden 
 Sicherheitsabstand zum vorderen Läufer einhalten. 
Notfalls muss er sich fallen lassen, um einen 
 Zusammenstoß zu verhindern. 
Bei Flutlichtbetrieb ist den Sichtverhältnissen  
angepasst zu laufen.  
ACHTUNG! Das Licht schaltet sich automatisch  
um 20.30 Uhr ab! Bitte achten Sie darauf,  
dass Sie die Loipe rechtzeitig verlassen. 

8. Freihalten der Loipe

Wer stehen bleibt, tritt aus der Loipe. Ein gestürzter 
Langläufer hat die Spur  möglichst rasch freizumachen.

9. Hilfeleistung

Bei Unfällen ist jeder zur Hilfeleistung  verpflichtet.

10. Ausweispflicht

Jeder, ob Zeuge oder Beteiligter,  
ob ver antwortlich oder nicht,  
muss im Falle eines Unfalles 
seine Personalien angeben.
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1/2019 Stadtgeschehen

Bei der vom ESV Sparkasse 

Mürzzuschlag veranstalteten 36. 

Auflage am 9. Dezember spielten 10 

Mannschaften im VIVAX um Pokale 

und Geldpreise (1.000,- Euro Preis-

geldturnier).

Der Siegerpokal ging erstmalig an die 

Mannschaft „Pizzeria El Camino“ (mit 

Spielern des ESV Mürzzuschlag) -  

Finalspiel gegen „Massage Christian 

Nicht“ 2:1, beide Sieg-Tore erzielte 

Cuma Bulduk. Der 3. Rang ging an FC 

KVA durch einen 9:6-Erfolg gegen FC 

Süssenbrunn aus Wien.

Torschützenbeste mit jeweils acht 

Treffern in der Finalrunde wurden 

Marijan Blazevic (Massage Christian 

Nicht) und Leke Krasniqi (FC KVA), 

bester Torhüter wurde Fabian 

Steflitsch (Massage Christian Nicht). 

Das Turnier konnte vom Organisati-

onsteam des ESV Mürzzuschlag in 

bewährter Art und Weise gut abge-

wickelt werden. Die Siegerehrung 

nahm der Hauptsponsor des Turniers 

VÖB Direktor Helmut Hähnel vor. 

Doppelte Freude beim Sponsor der 

Siegermannschaft Haci Akbulut, denn 

nur zwei Tage zuvor jubelte er über 

den Sioeg beim Seniorenturnier Ü 35.

Am 7. Dezember fand dieses als Auf-

takt zum Supercup statt. 10 Mann-

schaften waren am Start – ein Re-

kordstarterfeld. Sehr zufrieden war 

der Chef der ESV Legenden Ing. Wolf-

gang Rodler, der für die Turnierorga-

nisation verantwortlich zeichnete. 

Der zweite Platz hinter dem Team von  

„Pizzeria El Camino Mürzzuschlag“ 

ging an das Veranstalterteam der 

ESV Legenden.

Finalspiel: El Camino – ESV Legenden 4:1

VÖB Hallenfußball-Supercup 2018

Tennisclub auf Finalkurs

Die Siegermannschaft El Camino mit ESV Obmann Walter Rinnhofer (1.v.l.), El Camino 
Wirt Haci Akbulut (2.v.l.) und Direktor VÖB Versicherung Helmut Hähnel (1.v.r.).

Die Siegermannschaft des Legenden-
turniers mit Sponsoren

An den Vereinsmeisterschaften des 
Tennisclubs Mürzzuschlag nahmen  
rund 40 Mitglieder teil. Im Herren-Einzel 
wiederholte Jakob Locher seinen 
Vorjahressieg, im Finale gewann der 
erst 19-Jährige gegen Karl Bierbaumer. 

Wie auch in den vergangenen kal-

ten Jahreszeiten nehmen die Spie-

ler des TC Mürzzuschlags am Winter-

cup in der Tennishalle Kapfenberg 

teil. Bisher können die Mürzer auf 

sehr erfolgreiche Leistungen zurück-

blicken. 

Die 1er-Mannschaft geht im B-Bewerb 

mit fünf Siegen in fünf Begegnungen 

fix als Grunddurchgangssieger in die 

Playoffs der besten vier Mannschaften, 

die Ende Februar starten. Die 2er-

Mannschaft steht im C-Bewerb mit 

vier Siegen in fünf Begegnungen 

ebenfalls an der Spitze der Tabelle 

und wird sich daher voraussichtlich 

für das Finale qualifizieren, das Mitte 

März stattfinden wird. Die 3er-Mann-

schaft ist D-Bewerb im Einsatz und 

findet sich aktuell im Tabellenmittel-

feld wieder. Mit guten Leistungen in 

den ausstehenden vier Runden ist 

aber auch hier noch ein Platz in den 

Top-3 realistisch.

Die Damen-Mannschaft nimmt am 

Wintercup Hochsteiermark in der  

Tennishalle Kindberg teil und liegt 

nach fünf Runden auf den vierten  

Tabellenplatz im B-Bewerb.

© TC Mürzzuschlag

12



Der ESV Fußball gewinnt ein Test-

spiel gegen Sturm - voraussicht

licher Spieltermin Juni 2019. 

Anfang November fuhr eine elf-köp-

fige ESV-Delegation auf Einladung 

der Steirerkrone ins Casino Graz.  

Gegen neun Teams aus der Steiermark 

setzte man sich beim sportlichen 

Wettstreit in der Wertung Basketball 

durch. Beim Wettbewerb traten für 

den ESV Bibo Abdulaev und Miro Lajic 

an. Miro erzielte mit 38 Punkten die 

höchste Punkteanzahl und zog damit 

das Sturm-Spiel an Land.

Teamchef Franco Foda, U21-Teamchef 

Werner Gregoritsch, Sturm-Präsident 

Christian Jauk, Sturm-Sportdirektor 

Günter Kreissl sowie der Präsident 

des Steirischen Fußballverbandes 

Wolfgang Bartosch waren vor Ort. 

Nicht nur für den ESV, sondern auch 

für Mürzzuschlag ist das eine tolle 

Sache. ESV-Sportdirektor Hähnel war 

überglücklich und hofft auf ein attrak-

tives Spiel mit vielen Zusehern.

Award für den ESV Mürzzuschlag

Goldberger sucht Jungadler

v.l.n.r.: ESV-Sportdirektor Helmut Hähnel, ESV-Obmann Walter Rinnhofer, 
ÖFB-Präsident Dr. Leo Windtner, ESV-Jugendtrainer Javid Hussaini

Vor dem Nation League Spiel  

Österreich gegen Bosnien-Herze-

gowina im Ernst-Happel-Stadion 

wurde der ESV Mürzzuschlag vom 

ÖFB-Präsidenten Dr. Leo Windtner 

und ÖFB Sportdirektor Peter Schöttel 

mit einem Award ausgezeichnet.

Die Vereinsleitung hatte sich mit 

einem Projekt beworben, wobei es 

um die Bemühungen des Vereines 

ging, Kinder und Jugendliche mit aus-

ländischen Wurzeln erfolgreich in den 

Sportbetrieb zu integrieren - so 

wurden rund 100 aktive Jugendliche, 

die Hälfte davon mit Migrationshinter

grund betreut. Dafür gab es Rang 2 

in der Awardkategorie „Inklusion“. 

Stellvertretend übernahmen Obmann 

Walter Rinnhofer, Sportdirektor Hel-

mut Hähnel und Jugendtrainer Javid 

Hussaini den Award. Der besondere 

Dank der Vereinsleitung gilt den 

Jugendfunktionären und -trainern, 

die sich in ihrer tagtäglichen Arbeit 

mit diesem Thema beschäftigen und 

diese Aufgabe hervorragend meistern. 

Verbunden ist damit die Hoffnung, 

dass diese Prämierung dem Verein, 

seinen Funktionären und Jugend

trainern die notwendige Anerken-

nung in dieser wichtigen sozial

politischen Aufgabe bringen wird.

Schirmherr und Initiator des Goldi 

Talente Cup ist Andreas Goldberger. 

Zum bereits zwölften Mal ist die 

Skisprung-Legende in Österreich auf 

der Suche nach Talenten. Am 26. 

Jänner zeigten rund 80 Kinder aus 

der Steiermark, Wien, Niederöster-

reich und dem Burgenland - Jungen 

und Mädchen zwischen 6 und 10 Jah-

ren, ihr Können auf der Ganzstein-

schanze.

„Das war ein super Stopp hier in 

Mürzzuschlag. Es hat mich richtig ge-

freut, dass so viele Teilnehmer aus 

vier Bundesländern hier waren, man 

merkt, dass es auch mit der Motiva-

tion der Kinder wieder aufwärts geht. 

Auch dass so viele Mädchen mit dabei 

waren, war spitze! Ein großes Lob an 

die Veranstalter, da merkt man, dass 

sie richtig motiviert sind, etwas für 

den Nachwuchs zu tun. Und dass von 

hier auch guter Nachwuchs nach-

kommt, sieht man am Beispiel des 

Mürzzuschlagers David Haagen, der 

zuletzt schon bei der Vier-Schanzen-

Tournee gesprungen und momentan 

bei der Junioren WM ist. Auch er war 

schon beim Goldi Talente Cup mit da-

bei und ist nach wie vor Teil unseres 

Goldi Förderprogramms“, sagte „Goldi“.

Ziel des Goldi Talente Cup ist, Kinder 

für das Skispringen zu begeistern und 

Talente zu fördern. Zudem soll ihnen 

in Zusammenarbeit mit Skivereinen 

eine professionelle Begleitung bis hin 

zu einer Sportlerkarriere ermöglicht 

werden.

© Walter Rinnhofer

© Paula Arnold
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SportivClub – Kursangebote für 2019
●	MONTAGS-Kurse/-Trainings (ehemals im Zuge des Bewegungsland Stmk.-Projektes angeboten)

	 NEU seit 7. Jänner	 17:00h FASZIENTRAINING  |  18:00h RÜCKEN- & Sling(FIT) 
19:00h FUNCTIONAL & CROSSFIT

●	DIENSTAGS-Kurse/-Trainings
	 NEU ab 5. März	 16:30h (15 EH) – GESUND & FIT mit Kneipp Aktiv-Club Mürzzuschlag
	 Seit 8. Jänner	 18:00h Aqua-GYM (VIVAX-Schwimmhalle)
		  18:00h (15 EH) YOGA mit Daniel Czihlarz  |  19:30h – BODYSTYLE

●	MITTWOCHS-Kurse/Trainings
	 Seit 2. Jänner	 17:00h MOBILITY and more
	 NEU seit 2. Jänner	 18:00h KONDI-Training
	 Seit 16. Jänner	 19:00h (15 EH) SCHI-KONDI-Training mit Naturfreunde Hönigsberg

●	DONNERSTAGS-Kurse/Trainings
	 NEU seit 2. Jänner	 16:30h FASZIEN-YOGA
	 Seit 3. Jänner	 17:30h Rücken- & Sling(FIT)  |  18:30h BODYSTYLE
	 Seit 10. Jänner	 19:30h (15 EH) YOGA mit Daniel Czihlarz

ANMELDUNGEN, ANFRAGEN UND INFORMATIONEN:

Petra MESARIC und Stefan LISSY, T: 0677 627 110 06, office@sportivclub.at
www.sportivclub.at,  SportivClub, Studio SportivClub, Mariazeller Straße 1 (1. Stock)

Das Team aus dem Herta Reich 

Gymnasium hat es geschafft und 

holte den Hockey-Landesmeistertitel 

nach Mürzzuschlag. Bei der Steiri-

schen Hallenhockey-Schulmeister-

schaft in Graz waren sie nicht zu 

schlagen. Gratulation an die Meister-

mannschaft rund um Mag. Peter 

Reithofer-Kainz: Tin Plejic, Lorenz 

Horvath, Severin Horvath, Tobias 

Brandl, Paul Red, Harutiun Hovaki-

myan und Lena Mosbacher. 

Die Begeisterung des jungen Hockey-

teams schlägt Wellen und so ist der 

erste Mürzzuschlager Hockeyverein

aus der Taufe gehoben worden: 

„Hedgehog Hockey Mürztal“ heißt 

der Verein, bei dem Jugendliche sowie 

Erwachsene jederzeit einsteigen 

können. Unter der Leitung von Gerhard 

Kubassa wird jeden Mittwoch von 

19:30 - 21:00 im VIVAX Halle C trainiert. 

„Wir sind dabei, ein starkes Team 

zusammenzustellen und wollen ab 

kommendem Jahr in die Österreichi-

sche Meisterschaft einsteigen“, er-

klärt Kubassa. 

Spielfreudige, laufstarke und kreative 

Sportler melden sich bitte beim  

Hockeytrainer: Kubi 0699/12495209

In Wimpassing fand am 13. Jänner 

das Vierländerturnier statt. Ob-

wohl so kurz nach den Weihnachts-

ferien und trotz des vielen Schnee-

falles waren neun Mürzer Judoka am 

Start. Sie kämpften tapfer und brach-

ten sechs Medaillen nach Hause.

Die Freude über die ersten Erfolge 

2019 ist groß und so schaut der Ver-

ein zuversichtlich auf das kommende 

Sportjahr.

Mürzzuschlag im Hockey-FieberJudoclub

ASKÖ

Mürzzuschlag

Infos unter: www.vivax.at
Tel. 03852 33700
info@vivax.at

Öffnungszeiten: 
Di – So von 9 – 21 Uhr
Herrensauna Di bis 14 Uhr
Damensauna Do ganztägig
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Sechs Steirische Schülerrekorde

Die Geschwister Laura, Linda und 

Daniel Paier gingen vom 19.-22.12. bei 

den X.CITEC Györ Open in Ungarn an 

den Start. Laura präsentierte sich in 

unglaublicher Topform und schwamm 

sich neben Martha Felkel (Jg. 2007) 

als einzige Österreicherin viermal ins 

Finale, wo sie im Jg. 2007/2008 über 

200m Brust den 5. Platz, 100m Brust 

Rang 6, 50m Brust Platz 8 und 50m 

Delfin Rang 9 belegte. Außerdem 

gelangen dem Schwimmtalent fünf 

Steirische Schülerrekorde (400 m  

Lagen und 100 m Brust auf Kurz-, und 

Langbahn sowie 200 m Lagen Lang-

bahn). Linda zog über 100 m und 

200 m Brust ins Finale des Jg. 

2005/06 ein und erreichte dabei als 

einzige Österreicherin mit Spitzen-

zeiten zwei 5. Ränge. Auch Daniel 

startete über die 200 m-Brustdistanz 

im Jg. 2001/02 neben Moritz Bayer 

im Finallauf und wurde mit einer per-

sönlichen Bestzeit von 2.40.49 Neun-

ter.

Am 23. Dezember fand das Wiener 

Weihnachtsschwimmen powered bei 

Ströck statt. Trotz der anstrengenden 

Wettkampftage zuvor holte Laura 4 x 

Gold, gewann die Tageswertung in 

ihrer Altersklasse und brach einen 

weiteren Steirischen Schülerrekord 

über die 50 m-Bruststrecke. 

Linda sicherte sich 1 x Gold und 3 x 

Bronze. Auch die jüngste der vier Ge-

schwister, Lilli Paier (Jg.2011),  star-

tete in Wien über die 50m-Distanzen 

und wurde mit 2 Goldenen und 2 

Bronzenen Zweite in der Tageswer-

tung.

 

Steirischer Hallencup

Bei der 4. und letzten Runde des 

Steir. Hallencups in Kapfenberg 

dominierten Lilli Paier (Jg. 2011) und 

Alexander Jus (Jg. 2010) auf den 

50m-Distanzen und gewannen somit 

auch die Hallencup-Gesamtwertung 

in der Schülerklasse 3. Nach langer 

Überlegung haben sich Laura, Linda 

und Daniel Paier entschieden, zum 

SV Leoben zu wechseln. Sie möchten 

sich für die sehr gute Aufbauarbeit 

in Mürzzuschlag bedanken und die 

Chance wahrnehmen, nun in Leoben 

auf das Erarbeitete aufzubauen und 

versuchen, sich bestmöglich weiter-

zuentwickeln, um ihre Ziele zu errei-

chen. Die durch den Vereinswechsel 

vorgeschriebene 6-monatige Sperre 

bei Steirischen und Österreichischen 

Meisterschaften werden sie intensiv 

nutzen, um sich auf die ÖM Ende Juli 

vorzubereiten.

Gesundheit Schenken

Die beliebten VIVAX-Gutscheine

im Wert von 10 bzw. 50 Euro sind 

an der VIVAX-Kassa erhältlich. Ein-

lösbar im Hallenbad, der Sauna, So-

larium und im Fitty.

C M Y CM MY CY CMY K

© VIVAX Freizeitzentrum Mürzzuschlag 2019

Tolle Ergebnisse der Mürzer SchwimmerInnen

VIVAX-Schwimmkurse
Kursstart 12. März
Dienstag-Nachmittag, Kursdauer 8 Wochen

•	Babyschwimmen ab dem 5. Monat, Wassertemperatur 30°C

•	Kleinkindschwimmen von 1 - 4 Jahren

•	Schwimmkurse von 4 - 10 Jahre (ohne Eltern)

TIPP: Geburtstagspartys für die Kleinsten mit Betreuung

           Freitagnachmittag oder Samstagvormittag

Aktuelle Termine, Anmeldung und Informationen 

bei Gabriela Einhaus, Tel.: 0676/965 57 11

gabieinhaus@gmail.com, www.schwimmen-mit-spass.at
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Kinderbetreuung

der Volkshilfe

Adventfeier im Kindergarten

Die Tagesmütter der Vokshilfe  

bieten individuelle, bedürfnis

orientierte und vor allem liebevolle 

Betreuung für Kinder unterschied

lichen Alters. Neben jeder Menge 

Spaß erleben Kinder in dieser fami

liären Gruppe ein hohes Maß an  

Geborgenheit und Gemeinschaft.  

Bezüglich Betreuungszeiten wird ver-

sucht, jegliche Wünsche von Seiten 

der Eltern zu berücksichtigen.

Infos: 03852-6688

sozialzentrum.mz@stmk.volkshilfe.at

Bei Interesse am Berufsbild der/des 

Tagesmutter/Tagesvaters gibt die 

Volkshilfe gerne Auskunft. 

Anmeldung:

www.suche-tagesmutter.at/Ausbil-

dung oder unter 0316/8960 29000.

Ende November stand das neu 

errichtete Landespflegezentrum 

in Mürzzuschlag ganz im Zeichen 

sauberer Hände. Beteiligt waren nicht 

nur MitarbeiterInnen und Bewohne-

rInnen des LPZ, sondern auch der 

städtische Kindergarten Regenbogen. 

Alljährlich wiederkehrend wird in den 

steirischen Spitälern und Gesund-

heitseinrichtungen auf die Wichtigkeit 

der Händehygiene hingewiesen. Sta-

tistiken belegen, dass Hände nach wie 

vor eine der häufigsten Überträger 

von Keimen und Krankheiten aller Art 

sind. Deshalb ist eine gründliche und 

richtige Händewäsche sowie -desin-

fektion ein entscheidender Gesund-

heitsfaktor.

Im LPZ hat Hygienefachkraft DGKP 

Karin Berger im Rahmen der Aktion 

versucht, Generationen zusammen-

zubringen. Als Kooperationspartner 

fungierte der KiGa Regenbogen unter 

der Leitung von Margit Königshofer. 

Im September besuchte Berger den 

Kindergarten, um mit den Kindern in 

ihrer gewohnten Umgebung die rich-

tige Handhabe des Händewaschens 

spielerisch durchzugehen. Im Novem-

ber überraschte eine Gruppe von 25 

Kindern die BewohnerInnen des Pfle-

geheims mit Selbstgebastelten, ein-

studierten Liedern und Geschichten 

rund um die Jahreszeit. Neben einer  

Führung durchs Haus unterstützte 

Betriebsratsvorsitzender Marcel 

Skerget Karin Berger bei der Durch-

führung der gesamten Aktion.

„Aktion saubere Hände“ wird zum Generationen-Fest

Der Kindergarten Sternschnuppe 

feierte eine Adventfeier in der 

Hönigsberger Kirche. Gemeinsam  

mit Hannes Brandl gestalteten die 

Kinder ein weihnachtliches Pro-

gramm, sorgten für die musikalische 

Umrahmung und stellten die Weih-

nachtsgeschichte spielerisch dar.  

Alle waren mit Begeisterung dabei 

und genossen die besinnliche Stim-

mung in der Kirche. Der Einladung 

folgten zahlreiche Besucher aus  

dem betreuten Wohnen, sowie Eltern,  

Großeltern und Bekannte der Kinder-

gartenkinder.

Im Anschluss wurde von der Pfarre 

zu einem gemütlichen Ausklang ein-

geladen, die Eltern sorgten mit selbst-

gemachten Köstlichkeiten für das 

leibliche Wohl.
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Um die Vereinbarkeit von Job und 

Familie möglichst gut zu unter

stützen bieten die Mürzzuschlager 

Kindergärten und der Schülerhort 

Fridolin ein umfassendes Betreuungs-

angebot.

Durch die Variante der „Alterserwei-

terten Gruppen“ in allen drei Kinder-

gärten können bis zu 16 Krippen

kinder (18 Monaten-3 Jahre) betreut 

werden. Bei einer reinen Kinder- 

krippe wären es höchstens 10 Kinder.  

Weitere Unterstützungen gibt es 

durch Tagesmütter der Volkshilfe  

und vom Hilfswerk. Für die Betreuung 

der Krippenkinder gibt es die Mög-

lichkeit, zwischen drei Betreuungs-

zeiten (bis 13:00, bis 15:30 oder bis 

16:30) zu wählen.

Das Modell der alterserweiterten 

Gruppe hat sich in der ganzen Stei-

ermark bewährt, da die sozialen Kom-

petenzen der Kinder besser gestärkt 

werden und das Verbleiben in der 

gleichen Gruppe nach dem 3. Lebens-

jahr von großem Vorteil ist. 

In den Sommerferien können die  

Kinder bis zu 9 Wochen vormittags 

und nachmittags in der Kinderbe

treuungseinrichtung/Hort betreut 

werden. Die Stadtgemeinde ist 

bemüht, auch für die restlichen Ferien 

(Semester, Ostern, Pfingsten und 

Weihnachten) auf die Bedürfnisse der 

berufstätigen Eltern durch Bedarfs-

erhebungen einzugehen.

Durch die Zuwendung der Landes

regierung und die Sozialstaffelung ist 

eine Kinderbetreuung für alle leistbar.  

Es wird im Kinderbetreuungsgesetz 

ab 2019/2020 zu einer Änderung 

kommen. Die Stadtgemeinde hofft, 

trotzdem so flexibel bleiben zu 

können. Bei Fragen steht Ihnen die 

Referatsleiterin Frau Streit unter 

03852 2555-18 oder

ilse.streit@mzz.at zur Verfügung.

Kinderbetreuung für das Schuljahr 2019/2020
Anmeldungen für die Kinderbetreuung müssen bis spätestens 31. März 

2019 schriftlich mittels Anmeldeformular im Bürgerservicebüro (Kinder

betreuung, 1. Stock) der Stadtgemeinde durchgeführt bzw. abgegeben wer-

den.  Für die benötigten Unterlagen zur Berechnung des Elternbeitrages 

erhalten Sie nach Aufnahme eine gesonderte Verständigung.

Für Hönigsberg findet die Anmeldung am 11. März und am 12. März 2019  

im Kindergarten Hönigsberg in der Zeit von  12.00 Uhr bis 14.00 Uhr statt. 

Die Kinder werden nach Verfügbarkeit der Plätze in die Kinderbetreuungs-

einrichtungen aufgenommen. Entscheidend für die Aufnahme sind der 

Wohnort, sowie das Alter der Kinder.

Für alle Kinder, die im Zeitraum vom 1.9.2013 bis einschließlich 31.8.2014 

geboren sind, gilt das verpflichtende Kinderbetreuungsjahr. Anmeldungen, 

die nach dem 31. März 2019 einlangen werden auf die Warteliste gesetzt.

Infos erhalten Sie bei Frau Streit unter Tel. 03852 2555-18

Bitte beachten Sie: Die Kindergärten 

und der Hort sind pädagogische Ein-

richtungen, und so wie in der Schule 

gibt es hier einen Bildungsrahmen-

plan, wodurch ein regelmäßiges Be-

suchen der Einrichtungen notwendig 

ist.

 

§ 33c Besuch der Kinderbetreu-

ungseinrichtung und Fernbleiben

(1)	Die gemäß § 33a verpflichteten 

Eltern (Erziehungsberechtigten) 

haben dafür Sorge zu tragen, dass 

ihr Kind die Einrichtung an fünf 

Tagen pro Woche für insgesamt 

20 Stunden besucht.

(2)	Während der Zeit nach Abs. 1 ist 

ein Fernbleiben von der Kinderbe-

treuungseinrichtung nur im Fall 

einer gerechtfertigten Verhinde-

rung des Kindes zulässig. Diese 

liegt insbesondere bei Urlaub (ma-

ximal drei Wochen, ab dem Kin-

derbetreuungsjahr 2016/2017 ma-

ximal fünf Wochen),  Erkrankung 

des Kindes oder der Eltern (Erzie-

hungsberechtigten) sowie außer-

gewöhnlichen Ereignissen vor. Die 

Eltern (Erziehungsberechtigten) 

haben die Einrichtung von jeder 

Verhinderung des Kindes unver-

züglich zu benachrichtigen. Be-

stehen konkrete Zweifel an der 

Erkrankung eines Kindes, kann die 

Erhalterin/der Erhalter der 

Einrichtung von den Eltern 

(Erziehungsberechtigten) 

eine ärztliche Bestätigung 

der Krankmeldung verlangen.

Öffnungszeiten

Kindergarten Regenbogen
halbtags von 7:00-13:00 Uhr
ganztags von 6:30-15:30 Uhr 

Kindergarten Sonnenschein
halbtags von 7:00-13:00 Uhr
ganztags von 7:00-16:30 Uhr 	

Kindergarten Sternschnuppe
halbtags von 7:00-13:00 Uhr

Schülerhort Fridolin
halbtags von 11.30 -18:00 Uhr

Kinderbetreuung in Mürzzuschlag

© shutterstock.com
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 Nach jahrlanger Teilnahme an der 

vom ASKÖ durchgeführten Be

wegungseinheiten (Hopsi Hopper) 

wurde die Viktor Kaplan Volksschule 

als „Bewegungsfreundliche Schule“ 

ausgezeichnet.

Die Urkunde übernahm Schulleiter 

Kurt Riedler.

 Den Kindern ist es ein besonderes 

Anliegen, eine Veranstaltung spe-

ziell für Kinder zu planen: diesmal 

möchten die Kindergemeinde

rät*innen einen Film-Nachmittag 

planen. Weitere Schwerpunkte bei 

bisherigen Treffen waren die Kinder-

rechte und die Gemeindestruktur 

kennenzulernen.

Kindergemeinderat wirkt 

beim Audit Prozess mit

Bei der Sitzung im Jänner war Helga 

Kainer, welche den Audit Prozess in 

Mürzzuschlag begleitet, zu Gast 

Nachdem Frau Kainer den Kindern 

diesen erklärte, hatten sie die Mög-

lichkeit ihre Projektvorschläge ein

zubringen. Begleitet wird der Kinder-

gemeinderat von Eva Rosenkranz und 

Benjamin Gründl von beteiligung.st, 

der Fachstelle für Kinder-, Jugend- 

und BürgerInnenbeteiligung. Der 

Fachausschuss für Jugendangelegen-

heiten ist direkter Ansprechpartner 

für den Kindergemeinderat. Interes-

sierte Kinder können jederzeit teil-

nehmen. Das nächste Treffen findet 

am 27. Februar (15–17 Uhr) im kleinen 

Stadtsaal statt. Gefördert wird der 

Kindergemeinderat von Landesrätin 

Mag.a Ursula Lackner mit der Landes-

initiative Mitmischen vor Ort.

 No Blame Approach („Ansatz ohne Schuld-

zuweisung) ist eine wirksame Vorgehens-

weise, um Mobbing unter SchülerInnen zeitnah 

und nachhaltig zu beenden. Das Besondere an 

diesem Ansatz ist, dass - trotz der schwerwie-

genden Mobbing-Problematik - auf Schuldzu-

weisungen und Bestrafungen verzichtet wird. 

Auch den pädagogischen Fachkräften wurde 

diese Vorgehensweise näher gebracht und seit 

November 2018 ist die NMS eine zertifizierte 

„Schule lösen Mobbing“ Schule.

Zertifizierte Schule gegen Mobbing

Sportliche Viktor Kaplan Volksschule Hönigsberg

Aktuelles aus dem Kindergemeinderat
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Zeitzeugin zu Gast

Hermine Liska berichtete den 

SchülerInnen, wie sie als Kind wäh-

rend des Nationalsozialismus verfolgt 

wurde und Ausgrenzung und Verspot-

tung zu spüren bekam, weil sie als 

Kind von Bibelforschern (wie man 

Zeugen Jehovas damals nannte) den 

Hitler Gruß verweigerte.

Im Laufe der Zeit verstärkte das NS-

Regime den Druck auf die Bevölke-

rung. Doch selbst unter größtem 

Druck machte Hermine „nicht mit“. 

Als Zeugin Jehovas blieb sie ihren 

christlichen Prinzipien treu – das zog 

Repressalien nach sich und so wurde 

sie mit 11 Jahren den Eltern wegge-

nommen und in zwei verschiedene 

NS-Umerziehungsheime gebracht. 

Briefe wurden zensuriert, Besuchs-

verbot wurde verhängt, auch Essens-

entzug war eine der Strafen, die ihr 

auferlegt wurden. Doch mit viel Glück 

überlebte ihre ganze Familie.

Die Geschichte von Hermine Liska 

zeigte den SchülerInnnen auf, wohin 

Intoleranz, Vorurteile und verhetzende 

Propaganda führen. 

Firmenbesuch Stadtwerke

Bei einem lehrreichen Schnupper-

tag mit Führung durch die Firma stell-

ten SchülerInnen unter der Anleitung 

von Frau Geissrigler ein Stromkabel 

her, welches sie als Geschenk mit 

nach Hause nehmen durften.

In der Adventszeit fand im HOT 

jede Woche eine Veranstaltung 

statt. Es wurden Adventskränze de-

koriert, Weihnachtskekse gebacken 

und beim Adventsbasteln konnten die 

Jugendlichen ihre Kreativität zeigen.

In Zusammenarbeit mit dem Verein 

Südwind wurden aus biologischen 

und fair hergestellten Zutaten Kekse 

gebacken, um den Jugendlichen einen 

nachhaltigen Zugang beim Naschen 

zu vermitteln.

Bei der gemütlichen Weihnachtsfeier 

tauschten die Wichtel, Jugendliche 

und Betreuer untereinander ihre klei-

nen Geschenke aus.

HOT Club

Für viele ist der Christmas Club der 

geheime Höhepunkt der Weihnachts-

zeit und so kamen knapp 200 Besu-

cherInnen ins HOT. Gestartet wurde 

zu den maritimen Klängen von Käptn 

Iglos Blasloch gefolgt von Gain Con-

trol, die mit Alternativ Rock Hits aus 

den 90er sowie den Nuller-Jahren 

das Publikum begeistern. Im Jänner 

gab es im Rahmen des Hot Club eine 

Jam-Session bei der alle Musiker viel 

Spaß hatten und mit großem Elan bei 

der Sache waren.

Der Hot Club findet an jedem ersten 

Samstag im Monat statt.

Einlass ab 20:30 Uhr, Eintritt frei!

Februar:	DJ Alphex,

	 EDM Electronic Dance Music

März:	 Son of the Velvet Rat (Bild)

	 Dark Indie (Rock)

April:	 FuRP (Funk, Reggae, Pop)

Das Jugendkulturzentrum Hot feiert 

in diesem Jahr seinen 30. Geburts-

tag. Als Termin für die Feierlichkeiten 

wurde das Mürz Rock Festival Anfang 

September auserkoren. Die Gesprä-

che mit den Bands sind am Laufen. 

Infos werden im Laufe des Jahres be-

kannt gegeben.

 

Öffnungszeiten: Mi–So von 15–20 Uhr

© Marija Kanizaj
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Wirtschaft und Kunst im Einklang

Zwei SchülerInnen beweisen, dass 

Kunst mit Wirtschaft durchaus ver-

einbar ist. Lucia Darrer und Marco 

Heger nehmen im Tonstudio Wooky 

Music ihre Version von „Imagine“ auf. 

Peter Matauschek, Frontman der 

Band „Tschebberwooky“, steht den 

beiden mit seinem Know-how zur Seite.

Gedächtnis-WM in Wien

Gemeinsam mit Prof. Dr. Luise 

Sommer durften SchülerInnen den 

weltbesten GedächtnisakrobatInnen 

über die Schultern schauen, in ihre 

Welt des Memorierens und Merkens 

eintauchen und dabei sogar den 

Schiedsrichtern assistieren. Neben 

der einzigartigen Atmosphäre dieser 

Veranstaltung konnten die Wiss

begierigen auch viele Tipps und Tricks 

für ihr persönliches Lernumfeld mit-

nehmen.

Bei der Heimfahrt waren sich alle ei-

nig: „Der ganze Tag war ein einziges 

Abenteuer. Er wird uns im Gedächtnis 

bleiben – ganz ohne Merkhilfe!“ 

(Bild oben)

Tag der offenen Tür

SchülerInnen und Eltern konnten 

sich an unterschiedlichen Stationen 

über das breit gefächerte Bildungs-

angebot ein Bild machen und dabei 

Inhalte des Schultyps, LehrerInnen 

und SchülerInnen näher kennenlernen. 

Sandra Lechner aus der NMS Mitterdorf 
gewann am Tag der offenen Tür einen 
Gutschein für einen Mopedführerschein 
von der Fahrschule Harry.

Tag des Gymnasiums

Aufbruch zur Fairtrade-Schule

Im November wurde österreichweit 

der „Tag des Gymnasiums“ gefeiert. 

Das Herta Reich BG/BRG Mürzzu-

schlag nutzte diesen Tag, um die zahl-

reichen Projekte rund um das selbst 

gewählte Jahresthema „Fairtrade“ 

vorzustellen, dem sich alle Jahrgänge 

der Schule ein Jahr lang widmen wer-

den. Ziel des Jahresthemas der Schu-

le ist die Aufnahme in den Kreis der 

„Fairtrade Schulen“ Österreichs. Aus 

diesem Grund nahm auch Florian  

Ablöscher von Fairtrade Österreich 

aus Wien teil und hielt ein vielbeach-

tetes Impulsreferat. Umrahmt wurde 

der „Tag des Gymnasiums“ durch 

Tanzvorführungen (Bild links) einer 

Schulklasse der Partnerschule aus 

Piestany, die aus diesem Anlass drei 

Tage in Mürzzuschlag verbrachte.

Sag‘s multi

 Am 18. Dezember gelang Mustafa 

Alaabo, Schüler der 8B Klasse, der 

Einzug in die Finalrunde des bundes-

weiten Redewettbewerbs „Sag’s 

multi“. Mustafa ist ein syrischer 

Flüchtling aus Aleppo und erst seit 

drei (!) Jahren in Österreich. Beim 

Redewettbewerb müssen SchülerIn-

nen beweisen, dass sie zweisprachig 

zu vorgegebenen Themen eine Rede 

halten können. Mustafa hat mit Bra-

vour bestanden, seine Rede „Brücken 

und Mauern. Wie bauen wir unsere 

Zukunft?“ auf Deutsch und Arabisch 

hat großen Anklang gefunden. So-

wohl die Jury als auch das Publikum 

waren beeindruckt, da der Schüler in 

so kurzer Zeit Deutsch gelernt hat 

und bereits auf einem hohen sprach-

lichen Niveau agieren konnte. Anfang 

April 2019 findet das Bundesfinale 

statt und dann heißt es wieder - 

Daumen halten!

Aktuelles aus dem
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19. Mai im Stadtsaal

Jugendorchester-Konzert

Neues aus der

 Seit Jahrzehnten setzen sich die  

SchülerInnen der Musikschule 

beim Auftrittspraktikum mit der 

speziellen Auftrittssituation aus

einander. Durch Konzerte, Wettbe-

werbe und Prüfungen wandelt sich 

bei den meisten SchülerInnen die 

„Auftrittsangst“ in ein positiv be

setztes „Lampenfieber“.

Im November beschäftigte sich Mag. 

Jennifer Schieß-Jokanović , selbst 

ehemalige JBMS-Schülerin und lang-

jährige aktive Musikerin der Werks-

kapelle Böhler, bei einem Musikkolleg  

mit 50 SchülerInnen mit der „Freude 

beim Auftritt“. War es bei den jünge-

ren TeilnehmerInnen vor allem eine 

spielerische Erfahrung, so war es bei 

den Fortgeschrittenen eine intensi-

vere Betrachtung der verschiedenen 

Auftritts-Aspekte. Denn Auftritte sind 

immer eine spezielle Situation und 

Herausforderung für MusikerInnen 

und nur deren Regelmäßigkeit kann 

ein vernünftiges Mittel sein, um mit 

schwitzenden Händen, Herzklopfen 

und zitternden Knien umgehen zu 

lernen.

 

Das Konzert zur Weihnachtszeit 

bildete den Konzertreihe-Auftakt: 

Solisten und Ensembles verzauberten 

das Publikum. Besonders gefordert 

war diesmal das Jugendsinfonie

orchester unter der Leitung von 

Michael Koller. Mehrere Ensembles 

wie die Pianisten, Gitarristen und 

Bläser hat das junge Orchester mit 

der Konzertmeisterin Laura Hirschler 

begleitet. Zudem begann für viele 

Musikschul-Ensembles eine intensive 

musikalische Zeit vor Weihnachten, 

so waren sie bei zahlreichen Feiern 

gern gesehene Musik-Gäste.

Das Blockflötenkolleg hatte 

„Ensemblespiel“ zum Thema. 

SchülerInnen im 1. und 2. Lernjahr 

wurden von Julia Fritz betreut, 

SchülerInnen des Blockflötenensem-

bles flautini vivi von Elisabeth Cham-

pollion - in beiden Gruppen ging es 

um den Winter. Mit Hilfe eines 

Würfelspiels wurde an Artikulation, 

Ausdruck und Tempo gearbeitet. 

Gegen Ende des Kollegs spielten sich 

beide Gruppen ihre Stücke gegen

seitig vor. Außerdem wurde das Stück 

„Die Vogelhochzeit“ für das Kinder-

konzert am nächsten Tag geprobt.

BrassWood-Mürz – das sind schon 

die „Großen“ unter den mittlerweile 

drei Jugendorchestern der JBMS, 

dem Eisenbahner Musikverein und 

der Werkskapelle Böhler Mürzzu-

schlag-Hönigsberg. Diese Art der 

Zusammenarbeit ist einzigartig in der 

Steiermark. Beim Konzert zum 

Jahreswechsel des Eisenbahner 

Musikvereines wurden unter der Lei-

tung von Günther Aigelsreiter, die 

Stücke „Alliance“ und „Ashford 

Celebration“ gespielt. 

 

Im Rahmen des Weihnachts

konzerts der Werkskapelle 

Böhler Mürzzuschlag-Hönigsberg 

präsentierten die Muerz Juniors II 

drei musikalisch unterschiedliche 

Lieder, die alle unter der Leitung von 

Gernot Rupp arrangiert wurden. Den 

amerikanischen Weihnachtshit 

„Christmas Alphabet“,  „Seite an Seite“ 

der Christina Stürmer Band mit 

Gesangssolistin Annamaria Paar sowie 

dem Weihnachtslieder Klassiker 

„Leise rieselt der Schnee“.
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1/2019 Veranstaltungen

Aktuelles aus dem

classic muerz: 

The Passionate Six

Am 7. März findet im kunsthaus ein 

Konzert mit „The Passionate Six“ 

statt. Sechs faszinierende junge Mu-

siker aus aller Herren Ländern wer-

den die Violinen, das Cello, den Kon-

trabass und die Klarinette in unnach-

ahmlicher Passion zum Erklingen 

bringen. Zu hören sind Werke von  

L. Racz, A. Piazzola, E. Radisevic, Z. 

Kodaly, C. Saint Saens und J. Williams

7. März um 19.30 Uhr

baroque muerz:

Arpeggione

Franz Schuberts sogenannte „Arpeg-

gione-Sonate”, die im Zentrum dieses 

Programmes steht, verdankt ihren 

Namen einem heute wenig bekannten 

Instrument, das man in Wien seiner-

zeit als „Bogen-Guitarre”, „Guitare 

d’amour“ oder „Sentimentalgitarre“ 

bezeichnete. Während sich das Stück 

heute in seiner Interpretation auf 

dem Violoncello einen wichtigen Platz 

auf den internationalen Bühnen der 

Welt erobert hat, wird das Stück im 

kunsthaus muerz als besondere Ra-

rität tatsächlich auf dem Arpeggione 

zu hören sein. Die Annäherung er-

folgt im Laufe des Programmes auf 

zwei weiteren gestrichenen Zupfins-

trumenten, der Gambe und dem Ba-

ryton.

12. März um 19.30 Uhr

Lorenz Duftschmid - Arpeggione
Marieke Spaans - Hammerklavier

Werke von Carl Philipp Emanuel 

Bach, Carl Friedrich Abel, 

Andreas Lidl und Franz Schubert

Am 18. Dezember waren die  

„Bremer Stadtmusikanten“ zu Gast 

im kunsthaus muerz. Unter diesem 

Titel fand in der für Kinder und  

Jugendliche konzipierten Reihe KUKI 

des kunsthaus muerz ein Kinder

konzert statt.

BlockflötenschülerInnen der Brahms 

Musikschule, Klasse Hanni Sander-

Gamsjäger, musizierten gemeinsam 

mit dem international bekannten  

Musiker Han Tol und dem Bremer 

Blockflötenquartett „Boreas Quartett“. 

Schon im Vorfeld studierten die 

MusikschülerInnen kurze Stücke ein, 

die sie dann dem zahlreich erschie-

nenen Publikum darboten. Durch  

diese Zusammenarbeit der Konzert-

reihen des kunsthaus muerz und der 

Johannes Brahms Musikschule  

gelingt es, den Kindern Kontakt zu 

international renommierten Musike-

rInnen zu ermöglichen.

KUKI Kinderkonzert

22



Am 24. November 2018 wirkte der 

Eisenbahnermusikverein Mürzzu-

schlag bei der „Blasmusikgala“ in 

Langenwang mit.

Die rund 50 MusikerInnen konnten 

im Rahmen dieser Konzertwertung 

in ihrer Wertungsstufe „90 von 100 

möglichen Punkten“ erspielen. Unter 

der Leitung des Kapellmeisters Mag.

Heinrich Reisinger und Obmann Franz 

Nothnagl konnte die Kapelle ihre  

starke und intensive Probenarbeit  

abrufen und eine solide Leistung  

abliefern.

Am 23. Dezember lud die Werks-

kapelle Böhler Mürzzuschlag-Hö-

nigsberg unter der Leitung von Ka-

pellmeister Günther Aigelsreiter zum 

traditionellen Weihnachtskonzert in 

den Stadtsaal. 

Dieses Mal standen aber einige Be-

sonderheiten auf dem Programm: so 

etwa der Auftritt von Christian Gut-

schelhofer zur „Luftballon-Polka“, bei 

der er taktgenau Luftballone zum 

Platzen brachte und damit die Lacher 

auf seiner Seite hatte.

Für einen solistischen Auftritt sorgten 

Emanuel Schlapfer und Rupert Walli. 

Sie verpackten in den Kadenz-Teil ih-

res Solostückes kurzerhand ein Weih-

nachtslied und sorgten damit für 

Überraschung im Saal. 

Zwischen den Musikstücken gab es 

auch einige Ehrungen, in dessen Rah-

men der Kapelle durch Andreas Mirtl 

(voestalpine Böhler Bleche GmbH) 

feierlich auch ein neues Instrument, 

und zwar ein Horn, überreicht wurde.

Schon Tradition hat der Auftritt des 

Blasmusik-Nachwuchses: die „muerz 

juniors 2“ unter der Leitung von Ger-

not Rupp läuteten mit ihrer Perfor-

mance den Konzertabend ein; be-

schlossen wurde das Konzert schließ-

lich mit dem wohl traditionellsten al-

ler Weihnachtslieder: „Stille Nacht“.

Blasmusikgala

Weihnachtskonzert mit Überraschungseffekt
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1/2019 Kultur

Am 15. Jänner wurde die Ausstellung des Eisenbahner Kulturvereins, der 

Künstlergruppe LUX, im Foyer des Stadtsaales eröffnet. Kulturreferent 

Horst Berger begrüßte die BesucherInnen sowie KünstlerInnen, die sich dem 

Ausstellungs-Thema „Weiss“ widmeten.

Seit 2016 besteht ein Freund-

schaftsabkommen zwischen der 

Stadt Pengzhou in China und Mürz-

zuschlag. Damit soll der kulturelle 

Austausch intensiviert und gegensei-

tige Besuche angeregt werden. 

Bereits zum dritten Mal findet das 

Chinesische Neujahrskonzert mit 

Gruppen aus China in Mürzzuschlag 

bzw. Spital am Semmering statt. Im 

Vorjahr waren die Brahms Players 

Mürzzuschlag eine Woche lang Gäste 

bei den Sister City Festivals in Cheng-

du und Pengzhou. Für die Zukunft 

sind weitere Projekte wie etwa die 

Errichtung einer Johannes Brahms 

Musikschule in Pengzhou oder der 

Schüleraustausch mit Schülern aus 

China geplant.

Chinesisches Neujahrskonzert

Donnerstag 14. Februar um 17.30 Uhr 

Stadtsaal Mürzzuschlag

Eintritt frei!

Chinesisches Neujahrskonzert

EINLADUNG
Nachdem das von Kurt Scharfegger 

initiierte und erfolgreiche Projekt 

»Stadt der MalerInnen«t sehr gut in 

der Bevölkerung aufgenommen wurde, 

ergeht nun auf sein Anregen die Ein-

ladung des Kulturreferates an alle  

„schreibwütigen“ Mürzer DichterIn-

nen sowie LiteratInnen zu einem Ge-

dankenaustausch.

Egal, ob Sie mit Werken in die Öffent-

lichkeit treten oder sich einfach zum 

Gedankenaustausch treffen wollen! 

Bei Interesse für ein Kennenlernen 

oder um an einer gemeinsamen  

Veranstaltung zu planen, können Sie 

sich bei Kulturreferent Horst Berger 

unter horst.berger@muerznet.at  

oder via Telefon unter 0664 4558815 

melden.
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Noch vor Beginn zur Theaterpro-

duktion „Der Kirschgarten“ von 

Anton Tschechow (Premiere 8. Feb-

ruar, 19 Uhr) kam es im Vorstand der 

„Mürzer Gymnasialspiele“ des Herta 

Reich BG/BRG zu einem Obmann-

wechsel. 

Hofrat Dr. Gerhard Ofner, Landes-

amtsdirektor a.D., legte nach jahr-

zehntelanger Tätigkeit seine leitende 

Funktion nieder. Direktor Mag. Heimo 

Hirschmann dankte Ofner für sein un-

ermüdliches Engagement für den 

Theaterverein.

Mit großem Geschick hat er es als 

Obmann wie kein anderer verstanden 

für den notwendigen finanziellen 

Rückhalt zu sorgen, ohne den das 

heutige Niveau der einzelnen Auf

führungen nicht zu erzielen gewesen 

wäre. Dr. Ofner, dessen Kinder jahre-

lang in diversen Stücken mitspielten, 

betonte in seiner Abschiedsrede den 

Mehrwert des Theaters für viele Be-

reiche des Lebens und die prägende 

Wirkung auf den Charakter der jun-

gen SchauspielerInnen. In Würdigung 

seiner Arbeit ernannte Direktor 

Hirschmann Dr. Ofner zum Ehrenob-

mann des Schultheaters.

Neuer Obmann im Theaterverein ist 

Bürgermeister DI Karl Rudischer, des-

sen Kinder jahrelang als Schauspieler 

im Verein mitwirkten und der somit 

ebenfalls vom Anfang an große 

Affinität zu den „Mürzer Gymnasial

spielen“ besitzt.

Bei den Mürzer Gymnasialspielen kommt heuer Tschechows Tragikomödie 
„Der Kirschgarten“ zur Aufführung. Termine: 8. / 9.  / 11. / 15. / 16. Februar

Obmannwechsel im Verein Mürzer Gymnasialspiele

Adventfeier der Bärnkogler

Der Heimat und Trachtenverein 

lädt schon seit vielen Jahren zur 

gemeinsamen Weihnachtsfeier in das 

Casino nach Hönigsberg ein.

„Gemeinsam statt Einsam“ ist auch 

dort das Motto dieser Veranstaltung 

in der Weihnachtszeit und diesem ka-

men viele BesucherInnen nach. 

Bei Kaffee und Kuchen und einem 

wunderschön geschmückten Weih-

nachtsbaum, verbrachte man einige 

besinnliche Stunden, im Kreise vieler 

Freunde und Bekannter.

Obmann Thomas Gstättner bedankte 

sich von ganzem Herzen bei der  

Johannes Brahms Musikschule unter 

der Leitung von Dir. Mag. Michael Kol-

ler. Gemeinsam mit den SchülerInnen 

und den Mitwirkenden wurde 

ein sehr besinnliches weih-

nachtliches Programm auf die 

Beine gestellt.

© Günter Weißenbacher

Tragikomödie in vier Akten von 

Anton Pawlowitsch Tschechow

	Fr	8.	/	Sa	9.	/	Mo	11.	/	Fr	15.	/	Sa	16.	Februar	19	Uhr
KARTEN: Herta-Reich-Gymnasium Mürzzuschlag, Raiffeisenbank Mürzzuschlag 

(Vorverkauf / Abendkasse): Schüler/Studenten 7,– / 9,–  •  Erwachsene 12,– / 15,–

HERTA-REICH-GYMNASIUM	
MÜRZZUSCHLAG

2 0 1 9

       Der Kirschgarten
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1/2019 Stadtgeschehen

Seit über 30 Jahren führt der 

Lions Club International einen 

Friedensplakatwettbewerb durch, um 

junge Menschen auf die Bedeutung 

von Frieden hinzuweisen.

SchülerInnen aus aller Welt im Alter 

von 11 bis 13 Jahren beteiligen sich. 

Auf regionaler Ebene zeichneten 80 

Mädchen und Burschen der 2. Klassen 

des Herta-Reich-Gymnasiums Mürz-

zuschlag ihre Visionen.

Ziel war es, das diesjährige Thema 

„Freundlichkeit zählt“ ohne Worte 

zeichnerisch darzustellen. Im Rahmen 

einer Benefiz-Veranstaltung mit der 

Künstlerin Betty O. im Stadtsaal ehrte 

Lions Club Mürztal-Präsident Johannes 

Weissenbacher in Anwesenheit von 

Professorin Elfriede Gründler und 

Direktor Heimo Hirschmann die prä-

mierten SchülerInnen. Die Zeichnung 

der Mürzzuschlagerin Karine Hova-

kimyan wurde für die nächste über-

regionale Bewertungsrunde des 

Friedenplakatwettbewerbes ausge-

wählt. Außerdem wurde eine eigene 

Briefmarke mit ihrem Kunstwerk als 

Motiv herausgegeben und zum Kauf 

angeboten.

Das SÜDBAHN Museum wartet 

heuer bereits vor dem offiziellen 

Saisonstart am 1. Mai mit zusätzlichen 

Öffnungstagen am 23. Februar,  

27. April und 30. März auf.

Die nächsten Veranstaltungen aus 

der RAILtalksreihe sind am 27. Feb-

ruar mit Johann Bögner „Die Süd-

bahn – Cilli-Laibach“ und am 30. März 

RAILtalk mit Roman Gröger „Die 

Pulsadern Europas – die Bahnen Kai-

ser Franz Josefs“. Zudem findet ein 

Philatelietag mit einem Sonderpost-

amt statt. Ebenfalls zusätzlich geöff-

net hat das SÜDBAHN Museum in der 

Osterwoche von 13. bis 22. April.

Jahres-Highlight:

Modellbahn-Ausstellung 8. – 10. Juni

v.l.n.r.: Hirschmann, Gründler, Hovakimyan, Weissenbacher

Friedensplakatwettbewerb

D A S   T O R   Z U M   W E L T E R B E   S E M M E R I N G E I S E N B A H N

Semmering Railway
World Heritage Site 
since 1998  

SBM_Karte2019_RailTalks.indd   1 18.12.18   17:47

19.01.	 Otto	Brandtner	 Dampflok-Sonderbauarten	
Die	Bauarten	Mallet,	Meyer,	Garrat

23.02.	Johann	Bögner	 Die	Südbahn		•		Cilli-Laibach

30.03.	Roman	Gröger	 Die	Pulsadern	Europas	
Die	Bahnen	Kaiser	Franz	Josefs

27.04.	Johann	Bögner	 Die	Südbahn		•		Laibach-Triest

25.05.	Herbert	Schirmböck	 Kuratorenführung		•		Geschichte	und	
Entwicklung	der	Draisinen	und	Bahnwagen

29.06.	Otto	Brandtner	 Dampflok-Sonderbauarten	
Die	Bauarten	Fairlie,	Shay,	Heisler,	Climax

27.07.	 Erich	Nährer	 Semmeringbahn	Bilderbogen

31.08.	Lothar	Rihosek	 Verkehrsknoten	Wien	
Erläuterungen	zum	gleichnamigen	Buch

28.09.	Herbert	Schirmböck	 Kuratorenführung		•		Geschichte		
und	Entwicklung	der	Zweiwegefahrzeuge

26.10.	 Georg	Zwickl	 Exkursion	zum	Ghegamuseum	
Unkostenbeitrag	von	EUR	10,–		
(Anmeldung,	begrenzte	Teilnehmerzahl!)

30.11.	 Johann	Bögner	 Die	Istrianer	Staatsbahn

14.12.	 Johann	Bögner	 Buchversteigerung

trainformativ
BRAINtrain
TRAINtalks

RAILtalks 2019 jeweils 16:00h

SBM_Karte2019_RailTalks.indd   2 18.12.18   17:47
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Am 19. Jänner ging bei besten Be-

dingungen der traditionelle Grand 

Prix Nostalski bei den Schmoll-Liften 

in Steinhaus am Semmering über die 

Bühne. Veranstalter war wiederum 

das NostalSkiTeam des WinterSport-

Museums Mürzzuschlag. Unter den 

65 Startern waren Teilnehmer aus 

Südtirol, Salzburg, Ober- und Nieder-

österreich und natürlich der Steier-

mark. Wieder galt es einen Fernlauf 

zu absolvieren, der sich nicht nur aus 

einem Riesentorlauf-ähnlichen Berg-

ab-Parcours und Gleitstücken zusam-

mensetzte, sondern auch mit einer 

gefinkelten Bergaufpassage als zu-

sätzliche Schlüsselstelle aufwartete. 

Gefahren wurde natürlich wieder mit 

Holzbrettern mit maximal erlaubter 

Seilzugbindung und in nostalgischer 

Bekleidung.

Gewertet wurde in vier Klassen, wo-

bei die meisten Brettlakrobaten in der 

sogenannten Mittelzeitwertung an 

den Start gingen. Dabei wurden die 

Zeiten aller Teilnehmer dieser Klasse 

addiert und die Mittelzeit ermittelt. 

Derjenige Starter, der dieser Zeit am 

nächsten kam war schließlich der Ge-

winner. Den Sieg holte sich dabei In-

grid Weixler vom ÖAV Mürzzuschlag 

vor Horst Pimeshofer vom NostalSki-

Team Mürzzuschlag und Veith Thaler 

vom Sarner Tiefschnee Club. Die 

Rennklasse der Damen sicherte sich 

Margit Missebner vom NostalSkiTeam 

Mürzzuschlag vor Silvia Brummer von 

der Nostalgie-Schigruppe Feuerkogel 

und Gerlinde Nothnagl, ebenfalls vom 

Mürzzuschlager NostalSkiTeam. Bei 

den Herren war Helmut Kröll von den 

Glemm’a Lattenflitz’an der Schnells-

te. Er verwies Franz Hainfellner vom 

NostalSkiTeam Mürzzuschlag und Jo-

sef Seiwald von Anno 1900 aus Leo-

gang auf die Plätze zwei und drei.  

Bei den Mädchen gewann Hanna 

Nothnagl vom NostalSkiTeam Mürz-

zuschlag und bei den Buben Simon 

Kolednik aus St. Barbara. 

Nach dem Grand Prix Nostalski wur-

de auch wieder ein Nostalgie-Triath-

lon, bestehend aus Fassdaubenlauf, 

Popschrutscherlfahren und Holz

sägen, ausgetragen, bei dem zahl

reiche Dreierteams mitmachten  

und großen Spaß dabei hatten.

Erforderte bereits die Rennstrecke 

des Grand Prix Nostalski als auch der 

Nostalgie-Triathlon gute Kondition 

und Durchhaltevermögen, so war 

auch beim Schneerosenball, der im 

Anschluss an die Siegerehrung im 

WinterSportMuseum in Mürzzuschlag 

ausgetragen wurde, Aktivität ange-

sagt. Hier bradelten die „Eggis“ auf 

und auch zu bekannten Melodien,  

eingespielt vom DJ, wurde bis in die 

Morgenstunden getanzt und mit

einander gefeiert.

Weihnachten mit Herz

Jugendliche des Roten Kreuzes 

Bruck-Mürzzuschlag verschenkten 

am Heiligen Abend kleine Geschenke 

in Krankenhäusern und Pflege

einrichtungen. Nicht nur PatientInnen 

und Patienten, sondern auch Ärzte 

und Pflegekräfte wurden überrascht. 

2014 entstand dieses Projekt unter 

der Leitung von Bezirksjugendreferent 

Florian Zangl und hatte ihren Anfang 

im LKH Mürzzuschlag.

Heuer haben über 60 Jugend-

liche und deren 13 Jugend

betreuer den Menschen ein 

Lächeln ins Gesicht gezaubert.

© Oliver Königshofer
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Faszinierende Faszie

Hausschnapsen im Hönigsberger Stüberl

Demenzangehörigencafe

Superstimmung und viele heiße 

„Schnapserduelle“ – das war das 

zweite durchgeführte Hausschnapsen 

von Doris und Dietmar im Hönigs

berger Stüberl.

Durch Glück, Können und besseren 

Karten erreichten der Langenwanger 

Willi Bauer und der Hönigsberger 

Walter Red das Finale, in dem sich der 

Erstgenannte als Sieger durchsetzte. 

Den dritten Platz belegte Christian 

Milchrahm vor Dietmar Liebscher.  

Organisator und Turnierleiter Franz 

Reithofer war mit dem Verlauf und 

der Fairness der Schnapserinnen sehr 

zufrieden.

BUCH aus der Region

Rosegger für Eilige von Franz Preitler
Für alle, die es eilig 

haben und für alle, die 

über den Dichter und 

kritischen Zeitgeist mit-

reden wollen, finden 

sich auf nur 224 Seiten 

rasche Einblicke in das 

Leben und Schaffen des Autors. 

Das richtige Buch, um mit Roseggers 

Gedanken innere Ruhe und Gelassen-

heit in stressigen Momenten zu 

finden, für die sich Eilige gerne ein 

wenig Zeit nehmen.

SPIEL des Monats

tiptoi® Taschengeld von Ravensburger
R e c h n e  g e -

schickt mit Geld 

und Größen: 

Wie viel kostet 

ein Eis? Reicht 

das Geld dann 

noch für den Teddybär? 

tiptoi® nimmt dich mit auf einen 

spannenden Ausflug in die Stadt. 

für Kinder 6 - 10, für 1 - 4 Spieler

SACHBUCH des Monats

Beweg dich! Und dein Gehirn sagt 

danke von Dr. Manuela Macedonia
Welche positiven Auswirkungen 

regelmäßige Bewegung 

auf unser Gehirn hat - 

dabei muss es noch 

nicht einmal Hochleis-

tungssport sein - er-

zählt die Neurowissen-

schafterin Dr. Manuela 

Macedonia leichtfüßig, verständ-

lich und mit einer Prise Humor.

Mo:	 8:30h–12:00h	 |	 15:00h–19:00h

Di:	 		  13:00h–18:00h

Do:	 8:30h–12:00h	 |	 15:00h–18:00h 

Fr:	 8:30h–13:00h

Am Donnerstag, den 28. Februar 

um 18 Uhr findet in der Stadt

bücherei ein interaktiver Vortrag von 

Frau Dr. Andrea 

Baumgartner zum 

Thema „Faszi

nierende Faszie“ 

statt. Frau Dr. 

Baumgartner zeigt 

in ihrem neuen 

Buch „Innovative 

Faszien Arbeit“ eine neue Art und Wei-

se auf, wie man Faszien schnell und 

rasch lösen kann.

1/2019

Für alle Angehörigen finden in der 

Stadtbücherei Demenzangehöri-

gencafes statt, um sich in gemütlicher 

Runde austauschen zu können. Die 

Treffen leitet Elisabeth Pfeifer (DGKP, 

Sonderausbildung Validation, 

Aromapflege und Diplomshiatsuprak-

tikerin), für Materialkosten wird ein 

Unkostenbeitrag von 5,- eingehoben.

15. Februar ab 9 Uhr

Impulsvortrag

„Wenn die Sprache verschwindet“

Veranstaltungen

Jede Öffi-Stundenkarte wird freitags zur Tageskarte
Bis Ende Februar wird an jedem Freitag die Stundenkarte zur Tageskarte 

aufgewertet. Wer eine beliebige Stundenkarte kauft, bekommt den restlichen 

Tag (bis 24 Uhr) dazu geschenkt. Gültig für alle 1- bis 6-Stundenkarten zum 

vollen oder ermäßigten Preis in den bezahlten Tarifzonen. Jeder mit Bus 

und Bahn gefahrene Kilometer trägt zur Luftreinhaltung bei.

meineluftreineluft.at     facebook.com/steiermark

Eine Initiative der Steiermärkischen Landesregierung mit Unterstützung 
der Verkehrsunternehmen im Steirischen Verkehrsverbund
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Liebe Gemeindebürgerinnen, 

liebe Gemeindebürger!
 

Einen Termin, 

um Ihre sozialen 

Angelegenheiten 

persönlich mit der 

Vorsitzenden des 

Fachausschusses 

für Soziales, Frauen und Familie, 

Vizebürgermeisterin Ursula 

Haghofer, zu besprechen, 

können Sie gerne unter der 

Telefonnummer 0676 6793620 

vereinbaren.

Unter der Leitung von Martina 

Toppler und Anneliese Mandlbau-

er fand Ende November die sehr gut 

besuchte Weihnachtsausstellung im 

Club statt. Die ausgestellten Hand- 

und Bastelarbeiten fanden großen 

Anklang und ein Teil des Erlöses wurde 

an sozial schwache Familien gespendet. 

Bei der Weihnachtsfeier konnte die 

neue Vorsitzende Renate Nutz auch 

Bürgermeister DI Karl Rudischer,  

Vizebürgermeisterin Ing. Ursula Hag-

hofer, Gemeinderat und SPÖ Stadt-

parteivorsitzenden Marco Marchetti 

sowie Bezirksvorsitzenden Stefan  

Teveli begrüßen. Für das leibliche 

Wohl war bestens gesorgt, musikalisch 

sorgte das Mißebner-Trio für Stimmung 

und Franz Sinko trug Gedichte vor.

Wechsel im Vorstand

Nach acht ereignis- und arbeitsrei-

chen Jahren legte Siegfried Zisser 

sein Amt nieder und stellte seine 

Funktion bei der Mitgliederversamm-

lung im Stadtsaal zur Verfügung.  

Renate Nutz, die bereits seit 23 Jah-

ren aktiv für den Verband tätig ist, 

bekam das vollste Vertrauen ausge-

sprochen. Erstmalig in der Geschich-

te ist der gesamte Vorstand weiblich 

und setzt sich aus Gertraude 

Perklitsch, Eva Toppler, Ottilie Pichler 

und Maria Anna Lechner zusammen.

Der Herbstausflug führte nach 

Altmünster, von St. Gilgen ging es 

mit dem Schiff nach St. Wolfgang und 

mit Volldampf auf den Schafberg. 

Almabtrieb und Frühschoppen, all das 

bei strahlenden Sonnenschein, es 

waren herrliche Herbst Tage im Salz-

kammergut.

Mit Wanderbegleiterin Hilde Kaiser 

ging es durch die malerische Land-

schaft vom Höllental der Schwarza 

entlang bis Kaiserbrunn. Die Begeis-

terung der vielen Teilnehmer war 

groß. Alle waren beeindruckt vom 

besonderen Naturerlebnis zwischen 

Rax und Schneeberg. Bei strahlen-

dem Sonnenschein wurde nicht nur 

die gute Atmosphäre zwischen den 

Wanderern genossen sondern auch 

der kulinarische Genuss im Alpen

gasthaus „Ober Eggl” Prein an der 

Rax durfte nicht fehlen. 

„Wir danken  unserer Wanderbegleitung 

Hilde Kaiser für die vielen bestens 

organisierten Touren und freuen uns 

auf das nächste Wanderjahr 2019“, 

sagt Maria Rinnhofer, Vorsitzende 

Kneipp-Aktiv-Klub Mürz.

Kneipp Aktiv Club Mürz

Heuer findet voraussichtlich wie-

der die SeniorInnenurlaubsaktion 

vom Land Steiermark statt. Die Ter-

mine sind noch nicht bekannt, jedoch 

bitten wir Interessierte um eine un-

verbindliche Voranmeldung bzw. 

Interessensbekundung im Bürger

service, 1. Stock bei Frau Streit unter 

Tel.: 03852/2555-18.

Urlaubsaktion 
für SeniorInnen

© Eva Toppler



1/2019 Stadtgeschehen

Programm „Stinatzer  

Delikatessen“

Eine kleine Werkschau der burgen-

ländisch-steirischen Mischung,  

gewürzt mit Ausblicken auf das neue 

Soloprogramm, also „Quasi“ ein 

„Best Of“.

6. April, 20:00 Uhr

Stadtsaal Mürzzuschlag

Thomas Stipsits

Ramba Zamba
Jubiläums-Zelte: Pfiff Pub feiert 

20 Jahre Halli-Galli-Zelt. Gemein-

sam mit der Faschingsgilde bietet 

Peter Felber ein zusätzliches von der 

Gilde betreutes Kindermaskenzelt an. 

Damit sich die Kids bei Würstel und 

einem Getränk aufwärmen können 

– auch Schminken wird möglich sein.

Der große Umzug findet am Fasching-

dienstag um 1 1 vor 1 1 Uhr statt. Närri-

sche Teilnehmergruppen mit und ohne 

Wagen werden noch gesucht, jede 

Gruppe kann mitmachen. Anmeldun- 

gen bitte unter Tel. 03852 2555-22.

   di 5.März
11VOR11

so 10. Februar 14 Uhr

so 24. Februar 14 Uhr

so 3. März 15 Uhr

eislaufplatz hönigsberg

casino hönigsberg

stadtsaal mürzzuschlagkinder
masken

masken
 eislaufen

bälle

  rosenmontag 4.

faschingdienstag 5.

stadtplatz       mürzzuschlag

rambazamba
mit prämierung der umzugswägen

Feiern Sie mit: 20 Jahre halligallizelt !

März

INFO: 03852 3399

www.muerzzuschlag.at

Karten für alle Kabarettprogramme: Tourismusbüro, Trafiken Leitner und Pölzl, 
alle Verkaufsstellen von oeticket.com und Raiffeisenbanken und Sparkassen.
Veranstalter: Kulturreferat der Stadtgemeinde und kULTUR & mEHR + KUNSTdünger-kultur Alex Kristan

Programm „LEBHAFT“

„Lebe jeden Tag, als ob es dein 

letzter wäre“, als Ursprung des großen 

Aufstands. Natürlich sind auch diver-

se Alter Egos und Parodien wieder mit 

von der lebhaften Partie und mengen 

sich in diesen Käfig voller Narren.

13. Februar, 19:30 Uhr

Stadtsaal Mürzzuschlag

© Caro Strasnik

© pertramer.at
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Dienstag, 12. Februar 

18:00 Uhr, Stadtsaal
ÖBB-Infoveranstaltung
ÖBB

Mittwoch, 13. Februar 

19:30 Uhr, Stadtsaal Mürzzuschlag

Alex Kristan: Lebhaft
Kulturreferat

Donnerstag, 14. Februar 

15:30 Uhr, WinterSportMuseum
Semesterferien Familiensonderführung
Eintritt Gruppenpreisermäßigung
WinterSportMuseum 

17:30 Uhr, Stadtsaal Mürzzuschlag
Chinesisches Neujahrskonzert
Traditionelle Musik aus China mischt sich 
mit bodenständiger steirischer Volksmusik
Stadtgemeinde Mürzzuschlag

Mittwoch, 20. Februar 

15:30 Uhr, WinterSportMuseum
Semesterferien Familiensonderführung
Eintritt Gruppenpreisermäßigung
WinterSportMuseum

Donnerstag, 21. Februar 

15:30 Uhr, WinterSportMuseum
Semesterferien Familiensonderführung
Eintritt Gruppenpreisermäßigung
WinterSportMuseum

Freitag, 22. Februar

18:00 Uhr, Edlacherhof
LUST auf SINGEN

Samstag, 23. Februar 

VIVAX Sporthalle Mürzzuschlag
11. Sparkassen Jugendhallenfußballcup
9:00 Uhr, U8 Turnier
13:30 Uhr, U12 Turnier
ESV Sparkasse Mürzzuschlag

10:00 Uhr, Südbahn Museum
Zusätzlicher Öffnungstag
Das SÜDBAHN Museum öffnet während  

der Wintermonate seine Pforten!
SÜDBAHN Museum

16:00 Uhr, Südbahn Museum

RAILTalk: Die Südbahn
Cilli-Laibach
SÜDBAHN Museum

Sonntag, 24. Februar 

VIVAX Sporthalle Mürzzuschlag

11. Sparkassen Jugendhallenfußballcup
9:00 Uhr, U10 Turnier
13:30 Uhr, U14 Turnier
ESV Sparkasse Mürzzuschlag

14:00 Uhr, Casino Hönigsberg

Kindermaskenball
Mit dem Eintritt gibt es 1 Krapfen und 1 Limo
Kinderfreunde

Donnerstag, 28. Februar 

9:30 Uhr, Stadtsaal kleiner Saal

Treffpunkt Tanz
Anmeldung Fr. Mühldorfer, 0676/6367886
Kneipp Aktiv Klub Mürz Donnerstag, 28. 

18:00 Uhr, Stadtbücherei Mürzzuschlag

Faszinierende Faszie
Vortrag zum Zuhören und Mitmachen!
Stadtbücherei Mürzzuschlag

Donnerstag, 28. Februar 
19:00 Uhr, Sportiv Club
Deine Nahrung soll deine Medizin 
sein und deine Medizin soll deine 
Nahrung sein

Gesünder, schlanker und leistungsfähiger – 
ob im Alltag, Beruf oder Sport
Sportiv Club

Freitag, 1. März  

18:00 Uhr, WinterSportMuseum

Hallo Holzwurm
Depot-Themenführung
WinterSportMuseum

Samstag, 2. März 
15:00 Uhr, Casino Hönigsberg

Mitgliederversammlung D‘Bärnkogler
Heimat- und Trachtenverein D´Bärnkogler

Sonntag, 3. März  

15:00 Uhr, Stadtsaal Mürzzuschlag

Kinderfaschingsfest
Spiel & Spass
Kinderfreunde Mürzzuschlag

Dienstag, 5. März 

11:00 Uhr, Stadtplatz Mürzzuschlag

Großer Faschingsumzug
Wiener Straße - Mariazeller Straße - Stadtplatz
Faschingsgilde

16:30 Uhr, Sportiv Club

Gesund & Fit
Fit und aktiv bleiben wollen, mit Spaß und 
Freude an der Bewegung! 
Anmeldung: Petra Mesaric, 0677/62711006
Sportiv Club

Donnerstag, 7. März 

19:00 Uhr, Sportiv Club
Deine Nahrung soll deine Medizin 
sein und deine Medizin soll deine 
Nahrung sein
Gesünder, schlanker und leistungsfähiger - 

ob im Alltag, Beruf oder Sport.
Sportiv Club

19:30 Uhr, kunsthaus muerz

Classic muerz: Musikalische Reise
The Passionate Six 

Werke von L. Racz, A. Piazzola, E. Radisevic, 

Z. Kodaly, C. Saint Saens, J. Williams
kunsthaus muerz

Freitag, 8. März 

17:30 Uhr, Stadtsaal Mürzzuschlag
Preisträgerkonzert
des 7. Brahms Music Winter Festivals
Johannes Brahms Musikschule

19:30 Uhr, Brahms Museum

DUDOK Quartett Amsterdam
Karten: 03852/3434

www.brahmsmuseum.at
Brahms-Museum

Dienstag, 12. März 

19:30 Uhr, kunsthaus muerz

Baroque muerz: Arpeggione
Lorenz Duftschmid – Arpeggione
Marieke Spaans – Hammerklavier
kunsthaus muerz

Mittwoch, 13. März 

10:00 bis 13:00 Uhr und 14:00 bis 17:00 Uhr

WinterSportMuseum

Erlebe den neuen Kinderweg
Ostern-Familienprogramm
WinterSportMuseum

Freitag, 15. März 

19:00 Uhr, kunsthaus muerz

Eröffnung Ausstellung Schmuckkunst
Anna Heindl und Lena Grabher
geöffnet bis 5. Mai
kunsthaus muerz

19:30 Uhr, kunsthaus muerz

Eröffnung Ausstellung  
Zwischenstopp/Stopover
Gerhard Kaiser, Brigitte Kowanz,  
Oswald Oberhuber, Manfred Wakolbinger 
Einführende Worte: Mag. Ursula Horvath
kunsthaus muerz

Mittwoch, 20. März 

19:00 Uhr, WinterSportMuseum

Blick zurück ins  
Mürzzuschlag von gestern
Veranstaltungsreihe Museumstreff
Filmvorführung
WinterSportMuseum

19:30 Uhr, Stadtsaal Mürzzuschlag

Wanderparadies Steiermark
950 km auf den schönsten Wanderwegen 
Film- und Fotoshow
Verena & Andreas Jeitler

Donnerstag, 21. März 

16:00 Uhr, Stadtsaal Mürzzuschlag

Marko Simsa
Filip Frosch und das Geheimnis des Wasser
Johannes Brahms Musikschule

Donnerstag, 28. März 

18:00 Uhr, Stadtsaal Mürzzuschlag

Tanzmusik auf Bestellung
Kulturreferat

18:00 Uhr, Edlacherhof

Workshop „Grüne Kosmetik“
mit Kräuterpädagogin Renate Dobrovolny
Kneipp Aktiv Klub Mürz

Samstag, 30. März 

SÜDBAHN Museum

Zusätzlicher Öffnungstag

10:00 Uhr

Sonderpostamt und  
Markenpräsentation
Sondermarke zum Thema
„Kaplan-Turbine – Viktor Kaplan“

16:00 Uhr

RAILTalk: Die Pulsadern Europas
Die Bahnen Kaiser Franz Josefs
SÜDBAHN Museum

Jeden Mittwoch im Februar:
16:00 Uhr  /  19:30 Uhr

Schützen-Abend
Schützenhaus Mürzzuschlag
Priv. Schützengesellschaft Mürzzuschlag

3131



Service

Ärztenotdienst
Februar 2019
9./10. Dr. LICHTENEGGER� 03852 2239
16./17. Dr. GÖTZ� 03852 2683
23./24. Dr. WEILHARTER� 03852 4870

März 2019
2./3. Dr. JUS� 03852 3155
9./10. Dr. GÖTZ� 03852 2683
16./17. Dr. WEILHARTER� 03852 4870 
23./24. Dr. LICHTENEGGER� 03852 2239
30./31. Dr. JUS� 03852 3155
Nach diesen Terminen und bei Nichtmelden 
des Arztes – auch wochentags – rufen Sie 
bitte die Kurzrufnummer 141.

Apothekendienste
Dienstwechsel Montag 8 Uhr
Februar 2019
11. - 17.	 Andreas-Apotheke, Langenwang 
18. - 24.	Berg-Apotheke
25. - 28.	Josefs-Apotheke
März 2019
1. - 3.	 Josefs-Apotheke
4. - 10.	 Andreas-Apotheke, Langenwang 
11. - 17.	 Berg-Apotheke
18. - 24.	Josefs-Apotheke
25. - 31.	 Andreas-Apotheke, Langenwang 

Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Wochenende und Feiertage, 0316 / 81 81 11

Psychosoziale 
Beratungsstelle  
Mo 9 - 12 Uhr, Di 10 - 15 Uhr, Mi 15 - 19 Uhr
Do 10- 15 Uhr, Fr 9 - 12 Uhr, nach Verein
barung auch außerhalb der Öffnungszeiten
03852 / 4707

Anonyme Alkoholiker
Jeden Freitag von 19 bis 21 Uhr

Al-Anon Gruppe bei Bedarf
Kirchengasse 1 Kath. Pfarrzentrum
0316/574740, 0650/7512153
www.anonyme-alkoholiker.at

SHG Sternenkinder
jeden 2. Mittwoch im Monat um 18:30 Uhr 
Mürzer Praxisgemeinschaft MPG
Mariazellerstraße 4

Kids-Treffen
Jeden zweiten Freitag im Monat 
in der Pfarre Hönigsberg
Grazer Straße 85, Tel. 03852 2674

Sprechtage AUVA
Die Allgemeine Unfallversicherungsanstalt 
berät in allen Fragen nach Arbeitsunfällen 
und bei Berufskrankheiten.
27.2 von 10 - 12 Uhr
Stmk. GKK, Sparkassenplatz 3

Sterbefälle
EITER August, 83

FINK Josefine, 81

FRITZ Walter, 50

FUNK Magdalena, 80

GUTSCHELHOFER Hermann, 92

HOLZER Johann, 90

KONRAD Ferdinand, 75

LUEGER Gertrude, 92

MEIERHOFER Erich, 66

MRVKA Elisabeth, 64

REINAGL Emma, 78

RINGHOFER Herma, 76

SCHERBER Krista, 72

STEPAN Heinz, 66

TOPPLER Leopold, 97

UMUNDUM Josefa, 83

WINKELBAUER Pauline, 87

ZIPPER Hildegard, 90� Erhebung 18.1.2019

IMPRESSUM „Unsere Gemeinde“ erscheint laut Redaktionsplan. Sonderausgaben nach Bedarf. 
Die Abgabe ist kostenlos. Herausgeber und Verleger: Stadtgemeinde Mürzzuschlaag
Redaktion und Gestaltung: Brigitte Schlathau, Thomas Baumann, presse@muerzzuschlag.at
Grafik: Vera Arnold, Michael Gletthofer, Stadtplatz 9, 8680 Mürzzuschlag
Druck: Offsetdruck Ing. Harald Kurz GmbH, Industriepark 2, 8682 Hönigsberg
Inhalte und Fotos: Urheber genannt, wo gewünscht. Die Fotos und Texte wurden von den ein-
zelnen Vereinen, Schulen und Institutionen für den Abdruck honorarfrei zur Verfügung gestellt. 
Hinweise für Veranstalter: Die einzige Quelle für den Veranstaltungskalender ist  
www.muerzzuschlag.at, auf der Veranstalter ihre Termine selbst eintragen können.
Die nächste Gemeindezeitung erscheint im April.

Geburten
REISENHOFER Stefan

POSCH Tobias

EKWE Purity� Erhebung 18.1.2019

Anwaltliche Auskunft

15. Februar: Mag. Peter FREIBERGER

Wiener Straße 50-54, Mürzzuschlag 

Termin unter T: 03852 30080

22. Februar: Mag. Kathrin LICHTENEGGER

Wiener Straße 50, Mürzzuschlag 

Termin unter T: 03852 2707

1. März: Dr. Johannes SAMMER

Roseggergasse 7, Mürzzuschlag

Termin unter T: 03852 2020

8. März: Dr. Stefan STASTNY

Hauptstraße 7, Kindberg

Termin unter T: 03865 2471

15. März: Mag. Helene BADER

Wiener Straße 50, Mürzzuschlag

Termin unter T: 03852 30080

22. März: Mag. Alexander DRESSLER

Wiener Straße 50, Mürzzuschlag 

Termin unter T: 03852 30080

29. März: Mag. Peter FREIBERGER

Wiener Straße 50-54, Mürzzuschlag 

Termin unter T: 03852 30080

Der Verein Achterbahn ist eine Plattform für Menschen mit psychischen 

Beeinträchtigungen. In Mürzzuschlag finden Achterbahn-Selbsthilfegruppen 

statt, ein regelmäßiger zwangloser Erfahrungsaustausch bei Kaffee und Kuchen 

jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat. 

Nächste Termine: 

21. Februar, 7. und 21. März jeweils von 15:30 - 18:00 Uhr

SHG Gruppe / Verein Achterbahn

Sozialpsychiatrische Tagesstruktur, Grazer Str 32, Mürzzuschlag

Tel. 0676 552 47 24, www.achterbahn.st


